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Liebes Vereinsmitglied,

traurige Ereignisse �berschatteten das
Prager Jahr 2011. Zwei ganz  gro�e
„Pr�gemer“ sind von uns gegangen.

Am 18. M�rz verstarb unser Lothar
Schubert, am 28. Juli verstarb unsere
Evelyn Sawatzki.

Beide haben �ber Jahrzehnte die
Geschicke des SV Prag entscheidend
gepr�gt und wer wei�, wo unser Verein
heute ohne dieses Duo stehen w�rde...
Sie finden in diesen Vereinsnachrichten
auf Seite 8 w�rdige Nachrufe.

Es soll hier aus dem Bericht von
Fu�ballabteilungsleiter Oliver Spagen
zitiert werden: „Es ist unsere
Verpflichtung, die wunderbare Saat
dieser wertvollen Menschen mit
positiven Grundwerten und
Menschlichkeit in unserem Verein zu
bewahren und  weiterzuentwickeln.“

Sportverein Prag Stuttgart
Vereinsnachrichten

Dezember 2011
Abteilungen des Vereins:

Basketball  Boxen 
Fu�ball  Prellball 

Turnen/Circus  Volleyball

Saison 2011/2012

Wir haben uns in diesem Jahr bewu�t
dazu entschieden, die diesj�hrigen
Vereinsnachrichten zum Jahrsende zu
produzieren und an Sie zu versenden.
Neben den R�ckblicken auf die letzte
Saison kann so aktueller auf das jetzige
Geschehen eingegangen werden.

Ganz speziell im Jugendbereich der
Fu�ballabteilung wird seit geraumer Zeit
konzentriert daf�r gearbeitet, da� der SV
Prag auch weiter eine Zukunft haben
kann. Zwischen Hauptbahnhof und
Pragsattel, Killesberg und Rosenstein
gibt es wohl keinen fu�ballbegeisterten
Jungen, der nicht schon mit unserem
Verein in Ber�hrung gekommen ist.

Auch unsere Turnabteilung investiert
mehr denn je in ihre Kinder und die
Jugendlichen. Neue Angebote und
strukturierte Planungen zeigen hier
weiterhin einen laufenden Aufw�rtstrend.

Seit �ber zw�lf Jahren berichten wir auf
unserer Homepage www.svprag.de �ber
das Vereinsgeschehen. Sie finden auch
dort unsere Vereinsnachrichten als PDF-
Datei und viele weitere Informationen
und Geschichten zu Ihrem SV Prag.

unserer Homepage www.svprag.de �ber
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1. Vorsitzender des Vereinsrats
Ralf Sch�fer, Christophstr. 24,
70736 Fellbach
Tel. 0711/58 10 96, E-Mail:
dvag.schaefer@t-online.de

Finanzreferent
Heinz Rohner, Friedrichstra�e 27,
73760 Ostfildern, Mobil: 0172/23 12 861,
E-Mail: heinz.rohner@kabelbw.de

Abteilungsleiter Basketball
NN

Abteilungsleiter Boxen
Rene Peralta, R�merstra�e 67a,
70190 Stuttgart, Mobil: 0151/58 60 13 20,
E-Mail: sirreno@gmx.de

Abteilungsleiter Fu�ball
Oliver Spagen, Leiblweg 9,
70192 Stuttgart, Tel. 0711/52 84 119,
E-Mail: oliver.spagen@web.de

Turnen Erwachsene
Ruth Rohner, Friedrichstra�e 27,
73760 Ostfildern, Tel. 0711/75 791 10,
E-Mail: heinz.rohner@kabelbw.de

Abteilungsleiter Volleyball
B�rbel Siebert, Tunzhoferstra�e 23,
70191 Stuttgart, Tel. 0711/25 717 25,
E-Mail: baerbel.siebert@t-online.de

Pressereferent
J�rg Sawatzki, Goppeltstra�e 9,
70191 Stuttgart,
E-Mail: info@svprag.de

Alle Kontakte zum Hauptverein und den ein-
zelnen Abteilungen finden Sie auf unserer
Homepage (www.svprag.de) entweder unter
<IHR SV PRAG -> Vereinsrat> oder innerhalb
der einzelnen Abteilungsseiten unter An-
sprechpartner.

Homepage (www.svprag.de) entweder unter
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Vereinsrat
Bericht von Ralf Sch�fer
1.Vorsitzender des SV Prag
zur Jahreshauptversammlung
im Mai 2011

Liebe Vereinsmitglieder,

die letzten 12 Monate seit der Mitgliederver-
sammlung 2010 waren  sehr gepr�gt vom
111- j�hrigen Vereinsjubil�um im Juli letzten
Jahres und von unserem Neujahrsempfang
im Januar.

R�ckblickend nochmals ein kleiner Bericht
vom Jubil�umswochenende.

Leider konnten wir einige unserer Programm-
punkte am Samstag nicht so pr�sentieren wie
es eigentlich geplant war. Unter diesem Ge-
sichtspunkt wurde auch die geplante Begr�-
�ung mit Fr. Krueger und H. Kuhnikg kurzfri-
stig abgesagt. Die E-Jugend hatte vormittags
ein Fu�ball-Turnier erfolgreich durchgef�hrt
und bei besserem Wetter w�ren die G�ste
sicherlich noch etwas l�nger geblieben. An-
sonsten war am Samstagnachmittag au�er
dem Regen kaum was los. Schade!

So entstand bei mir ein kleines Frustgef�hl,
das dann zum Gl�ck am Samstagabend mit
den gelungenen Darbietungen unserer K�nst-
ler gelindert wurde. Da es drau�en bitter kalt
war, wurde der gro�e Saal im Vereinsheim
hergerichtet und tats�chlich gab es am Ende
kein freies Fleckchen mehr. Der Zauberer,
Akrobat/Jongleur und die Feuershow unter-
hielten die G�ste auf das Beste.

Der Sonntag mit gro�em Kinderprogramm
war dann f�r alle sehr toll – Wetter, Mitmach-
angebote, Zirkusauff�hrung. Unser Zirkus-
projekt war sicherlich das Highlight und wurde

auch mit gro�er Begeisterung bejubelt. Auch
den Basketballern konnte erstmals ein
Vereinsleben und Zugeh�rigkeit �bermittelt
werden was mich f�r die Zukunft dieser
ABteilung sehr positiv stimmt. Sie hatten ein
Streetballturnier organisiert und sechs Mann-
schaften spielten mit viel Einsatz und Enga-
gement um den Turniersieg.

Das Fu�ballspiel der jungen AH („jAH“) zum
Ende unserer Jubil�umsveranstaltung war
ein positiver Abschluss am Sonntag.

Meinen besonderen Dank gilt den vielen Hel-
fern der Turnabteilung in vorderster Front.
B�rbel Siebert, die �ber 3 Tage in starker
Besetzung anwesend war, ebenso bei Oli
Spagen der am Samstag als Einzelk�mpfer
die Fahne der Fu�baller hochhielt. Am Sonn-
tag waren dann gen�gend flei�ige Helfer der
Fu�baller und Basketballer anwesend, so
dass zum Schluss auch der Abbau ohne
gr��ere Probleme durchgef�hrt werden konn-
te.

Bis zum n�chsten Jubil�um liegen noch viele
Jahre vor uns und es wird noch viel Wasser
den Bach runter fliesen. Wer wei�, wer dann
die Planungen und Abl�ufe koordiniert und
organisiert.

Neujahrsempfang am 22.01.2011:

Die letzte Sportlerehrung fand bei der Jubil�-
umsveranstaltung 1999 anl�sslich des 100
j�hrigen Vereinsbestehens statt. Viele Jahre
sind seither vergangen und es wurde Zeit,
dass unsere Vereinsmitglieder ihrer langj�h-
rigen Treue zum Verein, f�r ihre sportlichen
Leistungen oder aber durch ihr ehrenamtli-
ches und vorbildliches Engagement ausge-
zeichnet wurden.
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Auch sollen in Zukunft wieder regelm��ige
Ehrungen durch gef�hrt werden. Wahrschein-
lich im zweij�hrigen Rhythmus. Da der SVP
kein so gro�er Verein wie MTV, Fellbach oder
Feuerbach mit mehr als 4000 Mitglieder ist,
bei denen jedes Jahr Ehrungen statt finden,
reichen bei uns auch alle zwei Jahre.

Beim Recherchieren der zu ehrenden Mitglie-
dern in den alten Jubil�umsfestschriften wur-
de mir mal wieder bewu�t, dass die Teilnah-
me am Vereinsleben fr�her viel intensiver
betrieben wurde und dass der Stellenwert
des Sportvereins viel gr��er geschrieben
wurde. Die Gr�nde daf�r sind allen bekannt.

Die Angebote der Sportarten sind heute brei-
ter und vielseitiger geworden. Fitnessstudios,
die Interessen der j�ngeren Generation ha-
ben sich ver�ndert, aber auch die �ltere Ge-
neration denkt anders als fr�her.

Ich finde es deshalb traurig, dass die Gemein-
schaft, wie sie fr�her gepflegt wurde, heute so
nicht mehr besteht. Umso mehr finde ich, ist
es wichtig, die wenigen M�glichkeiten die ein
Sportverein anbietet auch zu nutzen.

Gemeinschaft hei�t „miteinander“ und nicht
gegeneinander oder sogar „alleine“. Gemein-
sam sind wir stark „hei�t es doch immer“.

Nur gemeinsam k�nnen wir die vielen anste-
henden Aufgaben im Trainingsbetrieb oder
im administrativen Bereich erledigen.

Nach einem Sektempfang mit Kanapees
wurden die Ehrungen unserer Mitglieder vor-
genommen. Begleitet wurde die Veranstal-
tung durch die Pr�sentierung zahlreicher al-
ter, aber auch aktueller Bilder und kleinen
Showeinlagen der von Jessica Siebert, Meret
Fluhr und Jennie Hinz geleiteten Prager Zirkus-
gruppe „PRAGOLISSIMO“.

Folgende Mitglieder wurden beim Neujahrs-
empfang geehrt:

Leistungsnadel
Horst Hofmann Harald Dittrich

Ehrennadel in Bronze
Waltraud Dietrich Ulrike Hoen

Helga Sittinger
Katharina Haas Ida Kaufmann

Karin Gottschalk Waltraud Dietrich

Ehrennadel in Silber
B�rbel Siebert Martin Prechtl

Ehrennadel in Gold
Stephan Huthsteiner Dieter Kussmaul

Ulrich Hagdorn

Alle ca. 50 an diesen Nachmittag Anwesen-
den hatten interessante Gespr�chsstoffe, bei
denen doch die eine oder andere Anekdote
ausgetauscht wurde.

Neben den Events kamen noch viele andere
Arbeiten und Ver�nderungen auf den SV
Prag zu. Die Umstrukturierung der Ge-
sch�ftsstelle und Kasse von Evelyn Sa-
watzki stand an. In all den Jahren hervorra-
gend gef�hrt, ruht die Aufgabenverteilung
nun auf zwei Schultern: B�rbel Siebert und
Heinz Rohner.

Heinz �bernahm am 05.02.2011 nach der
j�hrlichen Kassenpr�fung die Hauptkasse des
Vereins und B�rbel bereits im letzten Jahr die
Gesch�ftsstelle.

2011 wurde zum ersten Mal mit der neuer
Mitgliederverwaltung und einer neuer Bank-

Ehrenmitgliedschaft
Ruth Rohner

Evelyn Sawatzki
Manfred Fleischmann

Erhard Mohr
Klaus Vetter
Albert K�tter
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software die Mitgliedsbeitr�ge eingezogen.
Nach anf�nglichen Schwierigkeiten und viel
zeitlichen Engagement von Heinz und B�rbel
wurde der Bankeinzug bewerkstelligt. „Aller
Anfang ist schwer!“

Auch personell gesehen, engagieren sich seit
Anfang des Jahres zwei Frauen in den
Jugendleitungen: Marion Gerber (Fussball-
abteilung) und Meret Fluhr (Turnabteilung).
Ziel wird sein: Die St�rkung der Anliegen der
Kinder und Jugendlichen im Verein und Bin-
dung an den Verein, wenn m�glich unter/mit
Einbeziehung der Eltern.

Ein positives Ergebnis aus unserer Jubil�-
umsveranstaltung war der Beginn eines neu-
en Sportangebots in der Turnabteilung: Seit
September 2010 wird  „circus pragolissimo“ in
unserer Turnstunde angeboten. Die Trainer
und die Kinder �ben mit viel Begeisterung
und die “K�nstler“ haben bereits ihre ersten
Auftritte hinter sich.

Auch die Fu�ballabteilung entwickelt sich
immer positiver. Genaue Details sind im Ab-
teilungsbericht der Fu�baller nachzulesen.
Aber einen Punkt m�chte ich trotzdem kurz
erw�hnen. Pfingstferien-Fussball-Trai-
nings-Camp 2011 f�r die Jugendspieler des
SV Prag.

Das h�rt sich richtig gut an. Erstmalig, das der
SV Prag sowas anbietet. Training und Be-
treuung durch lizensierte ausgebildete Fu�-
balltrainer und �bungsleiter (Co-Trainer), die
der SV Prag exklusiv f�r dieses Trainings-
Camp verpflichten konnte. Ein tolles Event
mit Zukunftsperspektiven.

Auf dem baulichen Sektor tut sich auch ei-
niges. Neben den allt�glichen Arbeiten, die
Wolfgang Nick wieder bravour�s erledigt, be-
sch�ftigt uns ein Hauptproblem: „Dach auf
dem Vereinsheim“. In den letzten zwei Jahren
erfolgte an mehreren Stellen verst�rkter
Feuchtigkeitseinbruch in den Bereichen des

oberen Gastraumes sowie in mehreren R�u-
men der Mietwohnung. Trotz mehrmaliger
Reparatur durch unseren Platzwart Wolfgang
Nick und einer Fachfirma konnte der Wasser-
schaden nicht einged�mmt werden.

Daher ist es notwendig, das Dach des Ver-
einsheimes neu einzudecken um der M�g-
lichkeit eine Mietpachtminderung von seitens
des Vereinswirtes zu entgehen. Weitere Gr�n-
de f�r die Dachneueindeckung: Das Dach soll
durch eine neue Dachisolierung energetisch
verbessert werden (Energieeinsparungen-
Heizkosten-). Erhalt der Geb�udestabilit�t.
Geb�lk k�nnte einen Schaden nehmen.

In diesem Zusammenhang wollen wir noch
eine Photovoltaikanlage auf dem neuen Dach
installien. Um die Kosten zu reduzieren (Ge-
r�st stellen) w�rde die Installation der Solar-
anlage im unmittelbaren Anschluss an die
Dachneueindeckung erfolgen. Die Ausgaben
(Zins und Tilgung) f�r die Photovoltaikanlage
werden in den ersten ca. 12 Jahren durch die
Einspeiseverg�tung gedeckt.

Da die Verg�tung auf 20 Jahre gesetzlich
garantiert ist, w�rden ab dem 13. Jahr die
Einnahmen in den Verein fliessen. Kosten f�r
die Dachneueindeckung ca. 55000.- € abzgl.
Zuschuss Stadt Stuttgart 30% (ca. 16500.-).
Bleibt eine Gesamtsumme von ca. 38500.-€
bei mtl. Belastung durch ein Bankdarlehen
ca. 350.-€ auf ca. 10 Jahre.

Photovoltaikanlage ca. 23 kWp auf einer
Dachseite (Stra�enseitig) ca. 63000.-€ +
Mwst. ca. 12000.-€ welche aber wieder zu-
r�ck erstattet wird. Bankdarlehen Laufzeit  ca.
10-12 Jahre ca. 6000.-€ p.a. Einspeise-
verg�tung bei ca. 925 kWh p.a. ca. 6000.-€
d.h. Gewinn ab dem 13. Jahr ca. 6000.-€ p.a.
mit einer Restlaufzeit von ca. 8 Jahren. Ge-
samteinnahmen k�nnten sich auf 40000.-bis
48000.-€ belaufen. Ein dementsprechender
Antrag zur Abstimmung der beiden Projekte
auf der Mitgliederversammlung ging fristge-
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recht in der Gesch�ftsstelle ein.
Trauer um Lothar Schubert

Am 18.03.2011 verstarb Lothar im Alter von
64 Jahren. Durch seinen Tod verlieren wir
einen tollen Menschen, eine herausragende
Pers�nlichkeit im Ehrenamt, wie dar�ber hin-
aus einen unserer gr��ten Motivatoren und
Organisatoren.

Lothar Schubert trat dem SV Prag zu Beginn
der 80er Jahre bei. Gemeinsam mit seiner
lieben Frau Monika war er von Beginn seiner
Mitgliedschaft an eine der treibenden Kr�fte
der Fu�ballabteilung und sp�ter auch des
Hauptvereins. Wegen seiner hohen Beliebt-
heit, seines beispiellosen Engagements und
seines fr�hlichen und zupackenden Wesen
wurde er 1992 zum Fu�ballabteilungsleiter
und 1994 zum stellvertretenden Vorsitzen-
den des SV Prag gew�hlt, wo er sich bis 2006
in gro�em Ma�e um den Verein verdient

gemacht hat.

Er war Mitorganisator der TOP66P und hat
�ber 20 Jahre mit J�rg Sawatzki das Klein-
feldturnier der Fu�ballabteilung geleitet und
gepr�gt. Wir verloren einen ehrlichen und
herzlichen Freund, der ehrenamtlich immer
etwas bewegt hat und dem der SV Prag sehr,
sehr viel zu verdanken hat.

Ich m�chte mich zum Abschluss meines Be-
richtes nochmals bei allen bedanken, die sich
f�r die Interessen unseres SV Prag einset-
zen. Ganz besonders gilt dies f�r die vielen
ehrenamtlichen Helfer, Betreuer, Trainer und
Abteilungsverantwortlichen, ohne die wir in
jeder Hinsicht“ auf verlorenem Posten“ st�n-
den.

Ralf Sch�fer
Vorsitzender des Vereinsrats

Protokoll der Mitgliederversammlung
des SV Prag Stuttgart am 6. Mai 2011

Protokoll der Mitgliederversammlung des SV Prag Stuttgart am 06. Mai 2011

Ort: Vereinsheim des SV Prag Stuttgart, Parlerstr. 86
Teilnehmer: 31
Beginn: 20:15 Uhr Ende: 23.00 Uhr
Protokollf�hrer: Jessica Fluhr

Tagesordnung: 1.    Begr��ung durch den ersten Vorsitzenden
2. Ehrungen
3. Vorlagen der schriftlichen Berichte

- Vorstand
- Finanzreferenten
- Abteilungen

4. Bericht der Kassenpr�fer
5. Wahl des Wahlleiters
6. Wahl des Finanzreferenten
7. Dachneueindeckung und Photovoltaikanlage
8. Verschiedenes
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TOP 1 Begr��ung durch den ersten Vorsitzenden Ralf Sch�fer, der erste Vorsitzende
begr��t alle Teilnehmer. Er gedenkt zu allererst den verstorbenen Mitgliedern und bittet
alle sich f�r Lothar Schubert zu erheben und an ihn zu gedenken.

Top 2 Ehrungen Geehrt werden: Oliver Spagen (Fu�ball) Ehrennadel in Bronze; Monika
Schubert (Fu�ball) Ehrenmitgliedschaft; J�rgen Greiner (Basketball) Ehrennadel in Bronze

Top 3 Vorlagen der schriftlichen Berichte Bericht des Vorstandes liegt vor, von Ralf
Sch�fer. (Siehe Anhang „Liebe Mitglieder,...“)
Kassenbestand liegt gegen�ber dem letzten Jahr h�her, nun bei 21442,21 €.
Bericht des kommissarischen Finanzreferenten Heinz Rohner liegt vor. (Siehe
Anhang „Bericht des Finanzreferenten Heinz Rohner“). Sowie eine Bilanz von
Evelyn Sawatzki, die sich wegen Krankheit entschuldigen l�sst. („Bilanz SV Prag
auf den 31.12.2010“Aufstellungen in Netto)
Volleyball Bericht liegt vor. (Siehe Anhang „Jahresbericht der Volleyballer des SV
Prag zur Mitgliederversammlung am 06. Mai 2011“)
Boxen, liegt kein Bericht vor. Rene Peralta berichtet: es gibt nichts neues zu
berichten, viele Trainingsteilnehmer gehen und auch viele kommen.
Turnen, Bericht liegt vor. (Siehe Anhang „Bericht f�r die Jahreshauptversammlung
am 6. Mai 2011 Turnen- Kinder und Erwachsene, Circus Pragolisssimo, Let’s
Dance“)
Fu�ball, Bericht liegt vor. (Siehe Anhang „Jahreshauptversammlung 2011 – Bericht
der Abteilung Fu�ball“ gegliedert auf vier Seiten in Aktive-Mannschaft, JAH,
Jugendbereich und Sonstiges.)
Basketball, Bericht liegt vor. (Siehe Anhang „Abteilungsbericht SV Prag Basketball
– Spielzeit 2010/11“)

Top 4 Bericht der Kassenpr�fer Die Kasse wurde am 05.02.2011 von Kassenpr�fer
Stefan Huthsteiner gepr�ft, ohne Beanstandung. (Siehe Anhang „Kassenpr�fung“)

Top 5 Wahl des Wahlleiters Wahl des Wahlleiters wird nicht ben�tigt, da Ralf Sch�fer
nicht betroffen ist und die Wahl somit durchf�hren kann.

Top 6 Wahl des Finanzreferenten Evelyn Sawatzki wird ohne Gegenstimmen entlastet
vom Posten der Finanzreferentin. Heinz Rohner steht zur Wahl und wird mehrheitlich
gew�hlt und nimmt die Wahl an.

Top 7 Dachneueindeckung und Photovoltaikanlage Antrag �ber Dachneueindeckung
und Photovoltaikanlage kam fristgerecht von Ralf Sch�fer. (Siehe Anhang „Antrag an die
Mitgliederversammlung des SV Prag Stuttgart am 06.05.2011“) Abstimmung zur Dach-
sanierung. Wird von den Mitgliedern mehrheitlich beschlossen, ohne Gegenstimmen.
Photovoltaikanlage, Abstimmung der Mitglieder, mehrheitlich daf�r.

Der 1. Vorsitzende beendet die Sitzung um 23:00 Uhr.

Ralf Sch�fer Jessica Fluhr
1. Vorsitzender Protokollf�hrer
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Am 19. M�rz erreichte uns die traurige Nachricht, da� unser Lothar
Schubert nach langer schwerer Krankheit am 18. M�rz verstorben
war. Unser tiefes Mitgef�hl galten seiner Monika und nat�rlich Anja
und Carsten. Lothar wurde 64 Jahre alt.  Am 24. M�rz haben wir in der
Feierhalle des Pragfriedhofs von Lothar Abschied genommen.

Lothar Schubert trat dem SV Prag bei, als sein Sohn Carsten in der
E-Jugend spielte und war zusammen mit seiner Monika von Anfang
an eine treibende Kraft im Verein. Von ihm konnte man lernen, was
Planung, Vorausdenken und Verantwortung ausmacht. Von 1992
bis 1994 war er Abteilungsleiter der Fu�ballabteilung, von 1994 bis
2006 1. Stellvertreter des Vereinsvorsitzenden im Vereinsrat.

Ohne ihn w�ren Veranstaltungen wie das Kleinfeldturnier oder die
Jahresabschlu�feier TOP66P undenkbar gewesen. Er organisierte
�ber viele Jahre f�r uns die beliebte Dalaas-Skiausfahrt und war der
Initiator so mancher baulichen Gro�projekte, wie zum Beispiel die
komplette Sanierung des Blauen Saals im Jahre 1995. Sein ganzer
Stolz aber waren seine L�ssigheimer, mit denen er Jahr f�r Jahr
nach K�rnten zu einem Urlaubstrip fuhr und mit denen er beim KFT
immer heftigst mitfieberte.

Es g�be hier noch so viel mehr zu erz�hlen.

Ein gro�es SV-Prag-Herz hat nach �ber 80 Jahren aufgeh�rt zu
schlagen. Evelyn Sawatzki verstarb nach tapferem Kampf am 28.
Juli um 21.05 Uhr sanft. Die Trauerfeier fand am 3. August statt.

Evelyn Sawatzki trat dem SV Prag 1976 bei und war sofort als
Spielermutter engagiert und machte deshalb im zarten Alter von 48
Jahren seinerzeit sogar extra den F�hrerschein. Schon bald �ber-
nahm sie ihr erstes Amt als Schriftf�hrerin und Kassiererin in der
Fu�ballabteilung. �ber kurze Stationen als Schriftf�hrerin und
Pressewartin des Gesamtvereins �bernahm sie schlie�lich die
Vereinsfinanzen und die Gesch�ftsstelle in Personalunion und �bte
diese �mter weit �ber zwanzig Jahre f�r den SV Prag aus.

Unvergessen ihr Engagement bei Kleinfeldturnier,
Jahresabschlu�feier TOP66P und vielen anderen Dingen.

Am 22. Januar 2011 sah man Evelyn Sawatzki das letzte Mal beim
SV Prag, als ihr w�hrend des durchgef�hrten Neujahresempfangs
die Ehrenmitgliedschaft des SV Prag verliehen wurde

Von guten M�chten wunderbar geborgen
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Bericht von Ralf Sch�fer
1.Vorsitzender des SV Prag
November 2011

Liebe Mitglieder,

auch im 2. Halbjahr 2011 sind wir nicht von
Hiobsbotschaften verschont geblieben.

War es im M�rz unser Lothar Schubert, ver-
loren wir am 28.Juni unsere Evelyn Sawatzki.
„Ein gro�es SV-Prag-Herz hat nach �ber 80
Jahren aufgeh�rt zu schlagen“. Auch sie ge-
h�rte zu den pr�genden Pers�nlichkeiten der
letzten 30 Jahre der Prager Geschichte. An-
gefangen hat sie 1979 als Kassiererin in der
Fu�ballabteilung. Bald stellte sie sich aber in
den Dienst des Gesamtvereins und war zu-
erst Pressewartin (1984 -1988) und anschlie-
�end bis zu 31.01.2011 Chefin der Finanzen
beim SV Prag.

Ihre Erfahrung und Know how waren f�r mich
eine der St�tzen bei meiner Amts�bernahme
2000 und der ruhende und ausgeglichene Pol
in unserer Vorstandarbeit.

�ber 20 Jahre war sie bei der Organisation
des Kleinfeldturniers beteiligt und hatte dabei
auch noch die Gesamtkasse des Turniers
unter sich. Ihr Engagement f�r den Verein
ging weit �ber das Normale hinaus.
Evelyn wir danken Dir!

Auch bei unseren baulichen Ma�nahmen l�uft
es nicht geplant. Wie bereits in meinem Jah-
resbericht zur Mitgliederversammlung er-
w�hnt, ben�tigten wir eine neue Dachein-
deckung des Vereinsheimes.

Dieses wurde dann auch durch eine Fach-
firma ausgef�hrt und wir hatten somit Anfang
Juli ein neues Dach. Wir wollten in diesem
Zusammenhang auch gleichzeitig unseren
Anteil zu einer sauberen Energiegewinnung
beitragen und auf unserem doch relativ gro-
�en Dach eine Photovoltaikanlage bauen.

Langfristig gesehen, wollten wir somit auch
eine zus�tzliche Einnahmequelle f�r den
Verein erm�glichen. Aber nach vielen, vielen
Gespr�chen mit mehreren Banken stehen wir
heute immer noch mit leeren H�nden da. Es
hat sich bisher noch keine Bank bereit erkl�rt
eine Finanzierung �ber die gew�nschte Sum-
men von ca. 100.000,00 € (Dach und PV-
Anlage) zu �bernehmen.

Die Finanzierung scheiterte immer am Organ
„Verein“. Sicherheiten sind nat�rlich bei einer
gemeinn�tzigen Rechtsform anders zu se-
hen wie bei einer Privatperson.

Von daher werden wir wahrscheinlich von der
Idee einer PV-Anlag auf dem Dach des SV
Prag abkommen m�ssen. Schade!.

Finanziell stehen wir gerade auf Sparflamme.
Die Dachneueindeckung musste aus bauli-
cher Sicht gemacht werden und hierf�r wur-
den auch unsere R�cklagen verwendet. Die-
se reichten nat�rlich nicht f�r die ganze Fi-
nanzierung (56.000,00 € abzgl. 14.000,00 €
Zuschuss Stadt) aus. Ohne ein Privatdarlehen
eines Vorstandsmitgliedes w�re die Finan-
zierung des Daches gar nicht m�glich gewe-
sen. Die Banken lie�en uns bisher leider im
Stich, trotz positiver Signale im Vorfeld ihrer-
seits.

Aber Jammern bringt uns nicht weiter, wir
suchen aktuell nach L�sungsm�glichkeiten
die finanzielle Situation zu verbessern und
dieses nicht nur kurzfristig, sondern vor allem
langfristig. Die Betreuung unserer Kinder und
Jugendlichen durch qualifizierte Trainer ha-
ben hier oberste Priorit�t.

Ein weiterer Punkt welcher uns momentan
auch besch�ftigt sind die Entwicklungen auf
dem Sektor der Ganztagesschule. Das Ziel
soll sein (laut B�rgermeisterin Eisenmann):
Die Sportvereine sollen sich in die Ganz-
tagesbetreuung am fr�hen Nachmittag ein-
bringen. Doch dies ist meiner Meinung nach
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eine „Illusion“, eine nicht machbare Umset-
zung. Zumindest f�r die Vereine die nur von
„Ehrenamtlichen“ leben. Es gibt vor 17.00 Uhr
so gut wie niemanden, der in die Schule
gehen kann um das dortige Sportangebot
abzudecken. Sollte ein Verein tats�chlich eine
M�glichkeit haben dieses abzudecken, so
w�re dieses ein absoluter Gl�cksfall.

Es ist aber zu bef�rchten, dass sich die Ver-
eine ein Eigentor schie�en. Wer bekommt die
wesentlich besser bezahlte �bungsleiterstelle
an der Schule, und wer soll am Abend f�r
weitaus weniger Geld Freizeit- oder Leistungs-
sport treiben??

Ein weiteres Risiko besteht auch an einem
sogenannten “Ausbluten der Vereine“. Viele
Vereine bef�rchten, dass Kinder den Clubs
verloren gehen, weil sie nach dem Schulsport
nicht mehr zus�tzlich die Vereinsangebote
wahrnehmen wollen und k�nnen.

Auch hier gibt sicherlich die eine oder andere
Ausnahme, ich denke da eher an den Wett-
kampf- Leistungssport. Der Gemeinderat in
Stuttgart hat dieses Projekt vor einigen Mona-
ten beschlossen und die Sportvereine m�s-
sen die Kr�te schlucken oder sterben, so
hei�t die Devise.

Den meisten Vereinen, und so geht es mir
auch, sind die Auswirkungen noch gar nicht
klar. Ob es f�r uns negative oder gar keine
Auswirkungen haben wird ist f�r mich noch
nicht nachvollziehbar. Bei Bedarf werden wir
zu reagieren wissen in der Hoffnung, dass es
nicht zu sp�t ist.

Nach einem nicht unbedingt erfreulich verlau-
fenen Jahr 2011 gehe ich positiv ins Jahr
2012. Ich bin grunds�tzlich ein positiv den-
kender Mensch und schaue deshalb immer
nach vorne. 2011 lassen wir hinter uns. 2012
wird es besser. Wir sind auf dem richtigen
Weg. Mit der richtigen Einstellungen und dem
richtigen Konzept gehen wir ins neue Jahr.
Ich m�chte mich zum Abschluss meines Be-
richtes im Namen meines Vorstandsteam
bei den vielen ehrenamtlichen Helfern, Be-
treuern, Trainern und Abteilungsverant-
wortlichen recht herzlich f�r ihre Treue und
Engagement Bedanken.

„Leider l�sst sich eine wahrhaftige Dankbar-
keit mit Worten nicht ausdr�cken“
(Johann Wolfgang von Goethe)

Ralf Sch�fer
Vorsitzender des Vereinsrats
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Finanzreferent
Bericht von Heinz Rohner
zur Jahreshauptversammlung
im Mai 2011

Liebe Vereinsmitglieder,

wie Ihr ja bei der letzten Mitgliederversamm-
lung am 07. Mai 2010 informiert wurdet, gab
Evelyn Sawatzki  das Amt der Finanzreferentin
mit Ablauf des Jahres 2010 ab. Ein Ersatz
konnte damals nicht gefunden werden. Nach
langer �berlegung machte ich dem Vorstand
den Vorschlag, dieses Amt bis zur Neuwahl
kommissarisch zu �bernehmen. Ich stelle
mich auch weiterhin f�r dieses Amt zur Verf�-
gung, falls ich gew�hlt werde. Ich glaube, da
ich schon vorher einige Jahre im Verein als
Schriftf�hrer t�tig war, brauche ich mich nicht
mehr pers�nlich vorzustellen.

Im Rahmen der Kassenpr�fung durch Stefan
Huthsteiner am 05.02.2011 �bernahm ich die
Kasse. Die Mitgliederverwaltung hatte B�rbel
Siebert schon im Jahr zuvor �bernommen.
Zusammen mit ihr konnten wir am 04.03.2011
den Beitragseinzug veranlassen. Hier m�ch-
te ich nun eine gro�e Bitte an die Vereinsmit-
glieder richten, wie auch schon mehrmals von
Evelyn Sawatzki dies getan wurde: bitte mel-
det jegliche Ver�nderungen der Gesch�fts-
stelle. Durch fehlende Informationen kam es
wieder zu diversen Stornobuchungen, die zu
unn�tigen Kosten f�r den Verein f�hren, von
dem zus�tzlichen Arbeitsaufwand einmal ganz
abgesehen. So kamen von den vorgesehe-
nen 351 Bankeinz�gen wieder 44 Buchun-
gen zur�ck, die mit zus�tzlichen Buchungs-
geb�hren bis zu 3,50 € f�hrten. Desweiteren
m�chte ich auch an die �brigen Vereinsmit-
glieder appellieren, den Mitgliedsbeitrag per
Bankeinzug zu zahlen. Der Zeitaufwand f�r

die Rechnungserstellung und �berwachung
des Zahlungseingangs ist enorm und mit der
Bearbeitungsgeb�hr von zus�tzlich 10,00 €
nicht abgegolten.

Der finanzielle Rahmen im Verein sieht so
aus, dass mit Ablauf des Jahres der Kassen-
bestand gegen Null tendiert und erst wieder
mit dem Beitragseinzug die M�glichkeit f�r
Aufwendungen im Verein besteht.

Doch nun genug der Zahlen. Ich bin ge-
spannt, falls ich gew�hlt werde, was im lau-
fenden Jahr so auf mich zukommt. Schon
jetzt muss ich mich bei B�rbel Siebert f�r die
tatkr�ftige Unterst�tzung bedanken. Da die
Kassenverwaltung eng mit der Mitglieder-
verwaltung einher geht, werden wir auch zu-
k�nftig Hand in Hand arbeiten.

Oktober 2011

Das laufende Jahr war gepr�gt von einem
stetigen Minus in der Vereinskasse. Ausge-
l�st hat dies die Dachrenovierung des Ver-
einsheimes, die mit 56.005,27 EURO zu Bu-
che steht. Hierzu gab uns die Stadt Stuttgart
einen Zuschuss in H�he von 14.119,00 EURO.
Nur Dank eines Darlehens eines Vereinsmit-
gliedes konnten wir uns �ber Wasser halten.
Ende Oktober hatten wir einen aktuellen Kas-
senbestand von 585,70 EURO. Hiervon muss
aber das Darlehen abgezogen werden, das
mit 30.000,00 EURO den Verein schwer be-
lastet. Da hei�t es jetzt M�glichkeiten auszu-
loten, wie man von dem Schuldenberg runter-
kommt

Heinz Rohner
Finanzreferent
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Bilanz SV Prag 2010

In der Onlineversion der Vereinsnachrichten
des SV Prag Stuttgart 1899 e.V. ist es nicht
vorgesehen, die Bilanzdaten des Vereins zu
ver�ffentlichen.

Die Daten gingen in der Printversion allen
Mitgliedern zu.
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Basketball
Saison 2010/2011
Abstieg aus der Kreisliga A,
doch die Hoffnung stirbt zuletzt!

Nach einer zufrieden stellenden Saison 2009/
10 in der es anf�nglich so aussah als w�rde
man um den Aufstieg mitspielen, waren die
Erwartungen f�r die darauf folgende Saison
2010/11 hoch. Die Trainingsbeteiligung war
zu Beginn der neuen Saison �berw�ltigend,
so dass Trainer Markus Braun scheinbar auf
einen gro�en Kader zur�ckgreifen konnte.
Doch bereits nach den ersten Spielen zeich-
nete sich eine andere Tendenz ab. Schon das
zweite Spiel mussten die Prager Basketballer
mit einem dezimierten Kader antreten. Das
Resultat dieser Situation war eine Bilanz von
einem Sieg  aus den ersten 12 Spielen. Bis
auf klare Niederlagen gegen die zwei Top-
mannschaften der Liga, wurden die restli-
chen Spiele knapp verloren und die Hoffnung
in der Mannschaft blieb am Leben.

Nach dem ersten Sieg dauerte es allerdings
weitere 15 Spiele bis der zweite eingefahren
werden konnte und ein erwarteter Auftrieb f�r
die verbleibenden Spiele der Saison blieb
aus. Selbst die Spiele gegen direkte Ab-
stiegskandidaten mussten abgesagt werden,
weil nicht gen�gend Spieler zur Verf�gung
standen.  Zum Ende der Saison konnten die
Prager Basketballer 2 Siege gegen�ber 16
Niederlagen vorweisen. Die Kreisliga A konn-

te somit nicht gehalten werden und die Mann-
schaft musste absteigen.

Im Allgemeinen zog sich durch die Saison ein
Problem, dass sich schon seit einigen Spiel-
zeiten abgezeichnet hatte. Waren es zum
ersten Training noch gut zehn Leute im Trai-
ning nahm diese Zahl langsam und stetig ab.
Nicht zuletzt eine interne Entscheidung, die
die Trainingsbeteiligung eigentlich h�tte posi-
tiv beeinflussen sollen, machte aus einem
disziplinierten Team eine durchschnittliche
Kreisligamannschaft, die nur noch wenige
motivierte Spieler in ihren Reihen hatte. Hin-
zu kamen Verletzungspech und berufliche
Ver�nderungen wichtiger Spieler, so dass es
fast nie m�glich war mit der gleichen Mann-
schaft antreten zu k�nnen.

Es wurde seitens der Abteilungsleitung einige
Versuche gestartet neue Spieler zu werben,
was auch zu gro�en Teilen gelang. Leider
waren es zu wenig Neulinge, um eine lei-
stungsstarke Mannschaft zu formen. Ob man
sich f�r eine weitere Saison in der Kreisliga
motivieren und dazu noch neue Spieler wer-
ben kann, scheint im Moment noch in den
Sternen zu stehen. W�nschen w�rde man es
ihnen, sind sie doch seit vielen Jahren ein
eingespieltes Team mit Ambitionen f�r h�he-
re Ligen. Doch auch hier gilt wie an manchen
Stationen in der Laufbahn der Prager Basket-
baller: „Die Hoffnung stirbt zuletzt!“.
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Mitgliederbewegung weiterhin erfreulich -
Lust auf Wettkampf weniger ausgepr�gt

Weiterhin k�nnen wir st�ndig Neuzug�nge in der Boxabteilung verbuchen. Wie viele davon
regelm��ig ins Training kommen ist schwer festzustellen, da wir immer einen regen
Publikumsverkehr in unseren „flexiblen“ Trainingszeiten haben.

Eine Gruppe, zw. 5 und 10 Leuten, beginnt mit dem Training um 17.15 Uhr (bis ca. 19.15
Uhr), die gro�e Mehrheit kommt dann um 18.15 Uhr und trainiert bis ca. 20.00 Uhr.
Als Trainer steht uns weiterhin Aydin Dulkadir zur Verf�gung. Walter Rapp nimmt aus
gesundheitlichen Gr�nden leider nicht mehr am Training teil. Die „Box-Grundschule“ bringe
oft ich den Anf�ngern bei. Es waren immer mindestens 30 Boxer im Training anwesend,
darunter auch einige Jugendliche und neuerdings ein paar Kinder unter 12 Jahren. Trotz
dieses erfreulichen Umstandes haben wenige Sportler an Wettk�mpfen teilgenommen.

Ren� Peralta D.
Abteilungsleiter Boxen

Boxen

BeitragsÄbersicht
Laut Beschlu� der Mitgliederversammlung am 14. Mai 2009 betr�gt der j�hrliche Mit-
gliederbeitrag aufgrund der Beitragsanpassung gem�� der neuen Sportf�rderricht-linien
ab 1. Januar 2010 f�r:

Vollmitglieder �ber 18 Jahre (aktiv/passiv) 100,00 €
Ehepartner (aktiv und passiv) 50,00 €
Rentner/Schwerbesch�digte mit Ausweis 60,00 €
Studenten mit Ausweis und  Auszubildende 50,00 €
Kinder, Sch�ler unter 18 Jahre Euro 50,00 €
Bei Mitgliedschaft von zwei Kindern einer Familie
oder Mitgliedschaft eines Elternteils und eines Kindes
sind weitere Kinder beitragsfrei
Wehrdienst- und Zivildienstleistende f�r
ein Kalenderjahr (Gesch�ftsjahr) beitragsfrei
Ehrenamtliche Trainer/�bungsleiter beitragsfrei
Ehrenmitglieder beitragsfrei
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Bericht zur aktuellen Situation
der Fu�ballabteilung
von Oliver Spagen, Abteilungsleiter

2007 hat sich die Fu�ballabteilung ein ehrgeiziges Ziel gesetzt. Die Anzahl der Mitglieder der
Fu�ballabteilung sollte sich um 100 von ca. 250 Mitgliedern auf 350 Mitglieder erh�hen. In den
vergangenen Jahren wurde dieses Ziel umso ambitionierter, als zu erkennen war, dass viele
Kinder und Aktive in allen Altersklassen in den Jahren 2008/2009 zu anderen Vereinen
gewechselt sind. Es gab also viele Karteileichen. Zudem f�hrte die konsequente Bereinigung
der zum Spielbetrieb zugelassenen Jugendmannschaften dazu, dass auch hier massive
Mitgliederreduzierungen zu verkraften waren. Insgesamt waren �ber 150 Abg�nge durch
diese Effekte zu ber�cksichtigen.

Umso erfreulicher ist es nun, dass wir dieses Jahr dem ambitionierten Ziel von 350 Mitgliedern
wieder n�her gekommen sind. Stand November 2011 sind in unserer Mitgliederdatei 278
Mitglieder eingetragen. Unter Ber�cksichtigung noch ausstehender Mitgliedsantr�ge bereits
aktiver Teilnehmer am Trainingsbetrieb sollte zumindest die Zahl 300 bis Ende des Jahres
erreicht werden.

Zuk�nftig rechnen wir mit mindestens 20-30 Neuanmeldungen pro Jahr, die vor allem durch
die nachr�ckenden Jahre im Bambinialter begr�ndet sind. Bei geplanten 10 Austritten p.a.
sollte sich die Anzahl der Mitglieder bis 2015 auf �ber 350 Mitglieder erh�hen.

Grafik aus Sponsorenpr�sentation 2007:

Fussball

23 7
2 5 4

2 68
2 4 4 2 4 7

2008 2009 20102004 2005 2006 2007

350

Aktive 
von 23 auf  40

Jugend 
von 112 auf 200 

2011
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Bei der zweiten Mannschaft wechseln Licht
und Schatten. Hier ist die Entwicklung nicht
ganz so positiv. Es konnten zwar fast alle
„Freizeitspieler“ aussortiert werden. Allerdings
ist der Kader jetzt auch ziemlich d�nn besetzt,
was einen echten Konkurrenzkampf um die
Pl�tze unm�glich macht. Der aktuell letzte
Tabellenplatz mit nur einem Unentschieden
spiegelt nicht das Leistungsverm�gen der
Mannschaft, schon gar nicht der Klasse der
Einzelspieler wider. Wenn die Entwicklung
aber weiter positiv ist und sich endlich die
Mannschaft findet und Einzelinteressen hin-
ten angestellt werden, dann ist ein Mittelfeld-
Platz keine unl�sbare Aufgabe f�r die R�ck-
runde.

JAH

Die JAH hat sich zwischenzeitlich zu einem
wichtigen Standbein der Fu�ballabteilung ent-
wickelt. Ca. 40 Vollzahler leisten zudem ei-
nen nicht zu untersch�tzenden substanziellen
finanziellen Beitrag. Fu�ballerisch gibt es auch
hier Positives zu berichten. Zwischenzeitlich
hat sich die JAH f�r die JAH-Runde angemel-
det. Mit 4 Siegen und zwei Niederlage hat die
JAH ganz erfolgreich abgeschnitten,
ber�cksichtig man, dass meist gegen Mann-
schaften gespielt wird, die fr�her h�her klassig
positioniert waren.

Jugendbereich

Im Jugendbereich gibt es viele Neuigkeiten
zu berichten. Mit Marion Gerber haben wir
eine neue Jugendleiterin f�r den SV Prag
gewinnen k�nnen. Mit viel Engagement und
pers�nlichem Einsatz ist es ihr gelungen, der
Jugendabteilung Struktur und ein neues Ge-
sicht zu geben. Zudem konnte unter ihrer
Leitung in 2011 bereits 1 Vorbereitungsturnier
und 6 Heimspielturniere der Bambini- und F-
Jugend-Mannschaften unter tatkr�ftiger Mit-
hilfe der Eltern koordiniert und sehr erfolg-
reich ausgerichtet werden. Zudem sind wir

Aktive-Mannschaften

Die 2 Aktive-Mannschaften konnten den po-
sitiven Trend des letzten Jahres fortsetzen.
Das Trainerteam um Norbert Lenz, Raimund
K�ppl, Rene Hogrefe und Marco Fl�gel ha-
ben gemeinsam mit der Mannschaft die Spiel-
qualit�t, Spielordnung sowie die k�rperlichen
und konditionellen Voraussetzungen in der
Breite des Kaders deutlich verbessern k�n-
nen. Die Durchl�ssigkeit zwischen erster und
zweiter Mannschaft ist immer noch hoch, so
dass junge Spieler der zweiten Mannschaft
sich mit guten Leistungen schnell f�r die erste
Mannschaft empfehlen k�nnen. Zudem wird
die Qualit�t der Spieler in der zweiten Mann-
schaft immer besser. Damit ist sichergestellt,
dass ambitionierte Spieler auch in der zwei-
ten Mannschaft gl�nzen und sich empfehlen
k�nnen.

Die erste Mannschaft schloss mit einem Platz
2 in der Tabelle der Kreisliga B, Staffel 1 ab
und verpasste nach Niederlage in der Rele-
gation den Aufstieg in die Kreisliga A denkbar
knapp. Bis auf 2 Spiele konnten alle Spiele
bisher gewonnen werden. Lediglich gegen
den aktuellen Tabellenf�hrer Pal�stina setze
es 2 unn�tige Niederlagen, obwohl man das
�berlegene Team war.

Insgesamt ist die Entwicklung der ersten
Mannschaft hervorragend. Alle Mannschafts-
teile sind gut bis sehr gut besetzt und es gibt
Alternativen auf allen Positionen. Der Mann-
schaftskapit�n Igor Erich hat sich in den letz-
ten Jahren immer mehr zu einer F�hrungs-
figur entwickelt und geht mit gutem Beispiel
voran. Die Mannschaft tritt geschlossen auf
und dominiert meist Spiel und Gegner. Des-
halb ist es unser Ziel, m�glichst dieses Jahr
mit einem Aufstieg neue Herausforderungen
in der Kreisliga A anzunehmen. Aktuell belegt
die 1. Mannschaft wieder Platz 2 hinter dem
SSV Zuffenhausen. Auch in der aktuellen
Spielzeit konnten alle Spiele bis auf das ge-
gen den Tabellenf�hrer gewonnen werden.
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stolz berichten zu d�rfen, dass die Anzahl an
Trainern im Vergleich zum Vorjahr von 4 auf
16 erh�ht werden konnte. Das ist eine St�r-
kung des Trainerteams von 12 Trainern und
damit eine Erh�hung der Trainerkapazit�ten
im Jugendbereich um 300%.

Anders h�tten wir den massiven Andrang
aber auch nicht bew�ltigen k�nnen. Nur mit
der tollen Unterst�tzung der neuen und alten
Trainer war dies �berhaupt m�glich. Bereits
in der R�ckrunde 2010/2011 war die SV Prag
– Jugend mit insgesamt 8 Mannschaften un-
terwegs, in der Vorrunde der Saison 2011/
2012 sind es bereits 12 Mannschaften.

Jugendbereich
(von Marion Gerber – Jugendleiterin)

Mit Stolz k�nnen wir auf eine erfolgreiche
Fu�ballsaison 2010/2011 zur�ck blicken. Ins-
besondere bei der E- bis G-Jugend ist eine
�berdurchschnittliche Entwicklung zu erken-
nen. Dies zeigen auch die einzelnen Berichte
der entsprechenden Trainer.

So haben wir im Fr�hjahr-/Sommer sowie im
Herbst 2011 insgesamt 6 Heimspieltage f�r
die Bambinis und die F-Jugend ausgerichtet.
Mit der tatkr�ftigen Unterst�tzung der Eltern
waren diese allesamt ein Erfolgt. Von an den
Turnieren teilnehmenden Vereinen kam
durchg�ngig ein gro�es Lob. Hierf�r noch-
mals herzlichen Dank an alle Eltern, durch
Ihren Einsatz zum Erfolg des Ganzen beige-
tragen haben!

Das absolute High Light stellte in unserem
Trainingsalltag stellte jedoch das Pfingst-
Camp dar. Erstmalig in der Geschichte des
SV Prag wurde ein 3-t�giges Fu�ball-Camp
in den Pfingstferien in Kooperation mit Wer-
ner Sch�ppa und Dirk W�llbier angeboten.
Werner Sch�ppa und Dirk W�llbier sind vom
DFB A-lizenzierte Fu�balltrainer, die auch im
Profibereich t�tigt sind.

In den 3 Tagen hatten sowohl die fu�ballbe-
geisterte Kinder der Jahrg�nge 2000 bis 2005
als auch die Trainer die M�glichkeit durch das
hochwertige Fu�ball-Spezialtraining mit Zu-
satzangeboten (wie z.B. Gehirnintegrations-
training, etc.) ihr fu�ballerisches K�nnen zu
erweitern. Zudem erhielten die Trainer wert-
volle Tipps und Anregungen f�r den laufen-
den Trainingsbetrieb.

Mit insgesamt rund 50 Anmeldungen fand
das Pfingst-Camp gro�en Zuspruch. Sowohl
Kinder als auch Eltern und Trainer waren von
den 3 Tagen begeistert, so dass wir hoffen,
auch in der kommenden Fu�ballsaison 2011/

1. Mannschaft, Abschlu�tabelle
Kreisliga B, Staffel 1

1 SKV Pal�stina 24      139:36 68
2 SV Prag Stuttgart 24      145:24 66
3 TB Untert�rkheim II 24 84:57 45
4 SpVgg Stgt.-Ost II 24 82:61 43
5 SSV Zuffenhausen 24 85:80 40
6 VfB Obert�rkheim II 24 59:57 33
7 Stuttgarter Sportclub 24 80:77 32
8 TSV Uhlbach II 24 63:65 26
9 MK Makedonija Stgt. 24 61:98 25
10 FV 1896 Stgt. II 24 46:85 23
11 ABV Stuttgart II 24 42:99 22
12 TV Zazenhausen II 24 44:107 20
13 Ermis Stgt.-Ost II 24 35:119 7

1. Mannschaft
Bilanz der letzten 10 Jahre

Saison Liga Platz Punkte Tore

2001/02: Kreisl. A 7. 34 43:34
2002/03: Kreisl. A 5. 34 29:34
2003/04: Kreisl. A     11. 20 31:62
2004/05: Kreisl. B 5. 32 44:37
2005/06: Kreisl. B 6. 22 42:33
2006/07: Kreisl. B 1. 53 53:9
2007/08: Kreisl. A     14. 5 20:84
2008/09 Kreisl. B 4. 45 65:38
2009/10: Kreisl. B 6. 47 79:50
2010/11: Kreisl. B 2. 66 145:24



Seite: 18 Vereinsnachrichten Dezember 2011

2012 an diesen Erfolg ankn�pfen zu k�nnen.

Zum Ende der Fu�ballsaison 2010/2011 sind
wir durch den Zulauf, mithin auch auf Grund
unseres Erfolges, insbesondere in den Jahr-
g�ngen 2001 bis 2005 an unsere Grenzen
gesto�en.

Die bislang insgesamt f�r die C- bis G-Jugend
engagierten 8 Trainer (im Vergleich zum Vor-
jahr 4!) reichten nicht mehr aus, um eine
qualifizierten und effizienten Trainingsbetrieb
gew�hrleisten zu k�nnen.

Daher wurde in enger Abstimmung mit den
Eltern eine Neustrukturierung vorgenommen.
�ber die Sommerpause wurde keine An-
strengung gescheut, um das neue Konzept
f�r alle Beteiligten optimal zu gestalten. Die
Kinder der Jahrg�nge 2001 bis 2004 wurden
in unterschiedliche Gruppen eingeteilt. Ziel
ist es, in den einzelnen Gruppen ein individu-
elleres und effektiveres Training gew�hrlei-
sten zu k�nnen.

Damit f�r alle Gruppen in der Fu�ballsaison
2011/2012 ein Training angeboten werden
konnte ist es uns gelungen, weitere 9 Trainer
zu rekrutieren. Diese sollen von der D- bis G-
Jugend unterst�tzen.

Mit nun sage und schreibe insgesamt 17
Trainern sind wir gut ger�stet und teilweise
bereits sehr erfolgreich in die Fu�ballsaison
2011/2012 gestartet.

Besonders freuen wir uns, dass es uns in
diesem Zusammenhang gelungen ist, ein
spezielles M�dchen-Training anbieten k�n-
nen. Das Training wird von Tini Wildt geleitet
und begeistert im Augenblick ca. 16 motivier-
te M�dchen im Altern von 8 bis 10 Jahren.

Neben dem M�dchen-Training ist es uns auch
gelungen den J�ngsten Jahrgang 2006 f�r

die neue Saison zu etablieren. Hier hat sich
wiederum ein Trainer-Papa bereit erkl�rt, die
begeisterten Fu�baller spielerisch an den
Fu�ballsport heranzuf�hren.

F�r unsere B-Gruppe konnten wir insgesamt
3 junge Trainer gewinnen. Diese f�hren unter
der koordinierenden Leitung von Fritz Heindl
das Training durch. Die Gruppe wird dabei
Jahrgangbezogen nochmals getrennt. Durch
die insgesamt wesentlich geringere Anzahl
der Kinder innerhalb der einzelnen Jahrg�n-
ge kann somit individuell auf die  Bed�rfnisse
der Gruppen eingegangen werden, was letzt-
endlich zu einer schnelleren Fortentwicklung
f�hrt. Die Begeisterung sowie die regelm��i-
ge Teilnahme der Kinder best�tigen dies.

Sollte daher das Interesse sowohl bei den
M�dchen, als auch beim Jahrgang 2006 nach-
haltig sein, k�nnen auch hier im Fr�hjahr
Mannschaften f�r den aktiven Spielbetrieb
gemeldet werden. Gleiches gilt f�r unsere B-
Gruppe, so dass neben dem Training auch
durch den Spielbetrieb mehr Spielerfahrung
erreicht wird.

Auf Grund der bisher gewonnen Erkenntnis-
se seit Beginn der Fu�ballsaison 2011/2012
sind wir uns sicher, mit der Neustrukturierung
des Trainingsbetriebes die richtigen Weichen
f�r einen erfolgreichen Fu�ball beim SV Prag
in der Zukunft gestellt zu haben. Sowohl die
Ergebnisse als auch die Motivation der Kin-
der, �ber alle Jahrg�nge und „Gruppen“ be-
st�tigen uns, dass wir auf dem richtigen Weg
sind.

Am Ende gilt es noch allen Trainern einen
gro�en Dank auszusprechen. Durch deren
Begeisterung und Freude ist es letztendlich
erst m�glich ist, �ber so viele Erfolge von den
Fu�ballhelden von Morgen berichten zu k�n-
nen!
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G2-Jugend 2006er (Trainer Goran Markovic)

In die neue Spielzeit 2011/2012 startete der SV Prag nun auch erstmals mit einer G2-Jugend
Bambini Mannschaft (2006er). Bei den Allerkleinsten haben wir rund 20 Kinder rekrutiert, die
von Goran Markovic (Trainerpapa) und einem weiteren Papa trainiert werden. Hajo Hohmann
hilft hier �bergangsweise aus. Hier sind die Kinder bereits eifrig bei der Sache und haben viel
Spa�. Im Rundenspielbetrieb wollen wir in der R�ckrunde im Fr�hjahr ab M�rz 2012 fest mit
einer Mannschaft oder gar zwei Teams einsteigen. F�r die in K�rze beginnende Hallenrunde
von Dezember 2011 an haben wir auch schon zwei Turniere gemeldet. Mal schauen, wie sich
die Kleinsten dort bew�hren.

G-Jugend Jahrgang 2005
(Trainer Jens Bl�ssinger)

Im Februar 2011 startete der SV Prag mit
zwei Bambini-Mannschaften in den zweiten
Teil der Saison 2010/11. Eine Mannschaft
umfasste ausschlie�lich Kinder des Jahrgangs
2004, die zweite Mannschaft entsprechend
Kinder des Jahrgangs 2005. Diese Trennung
war seitens der verantwortlichen Trainer
bewusst gewollt, auch wenn dem Trainerstab
klar war, da f�r die 2005er eine schwere
Runde anstand.

�berrascht waren die Trainer von dem Zu-
lauf, den der SV Prag bekam. Schnell stellte
sich heraus, dass es in den kommenden
Monaten bis zu den Sommerferien darum
gehen w�rde m�glichst vielen Kindern die
M�glichkeit zu bieten sich in Wettk�mpfen zu
beweisen, auf der anderen Seite eine Kern-
mannschaft heraus zu bilden, welche auch
auf der spielerischen Ebene, den einen oder
anderen Erfolg feiern konnten. Diese Ziele,
die wir uns gesetzt haben konnten wir errei-
chen, auch wenn es nat�rlich nachvollziehbar
war, dass nicht eingesetzte Kinder traurig
sein w�rden. Allerdings war es mit dem beste-
henden Trainerstab von drei V�tern und Fritz
Heinl sowie ca. 50 Kindern nicht anders zu
handhaben.

Mit dem Einladungsturnier im Februar vor
Beginn der Spieltage ergab sich einen erste
Positionsbestimmung und auch eine harte

Gewissheit, dass andere Vereine deutlich
weiter in der Mannschaftszusammenstellung
als der SV Prag waren, wenn auch oft der
Erfolg der Gegner im Wesentlichen an weni-
gen Spielern festzumachen war. Dennoch
waren wir mit dem Abschneiden der Mann-
schaften des SV Prag, insbesondere der
2004er zufrieden. Was aber viel wichtiger
war, war die Tatsache, dass das Turnier von
den Eltern und Kindern der eigenen und frem-
den Mannschaften �u�erst gut angenommen
wurde.

Auf der Seite des SV Prag ist den Organisa-
toren und den mithelfenden Eltern ein gro�er
Dank auszusprechen und es sollte dar�ber
nachgedacht werden, dies im kommenden
Jahr zu wieder holen.

In der Spielrunde zeigte sich vor allem die
Moral der Minikicker. Nat�rlich konnten die
�lteren Mannschaften ihre (k�rperliche) �ber-
legenheit deutlich ausspielen, die Unterschie-
de innerhalb dieses Jahres sind betr�chtlich,
so dass unsere 2005er zun�chst deutliche
Niederlagen hinnehmen mussten. Bald schon
zeigte sich aber der spielerische Zusammen-
halt unserer Bambinis und eine deutliche
Entwicklungskurve nach oben best�tigt uns
in unseren Einsch�tzungen. Die 2004er zeig-
ten bereits eine spielerische Klasse, die ihnen
zu Recht den Weg in die oberen Regionen
der Tabellen zeigte. Dass wir allerdings auch
mit den 2005ern auf einem guten Weg waren
zeigte sich in den Turnieren, bei denen der SV
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Prag die anderen „zweiten Mannschaften“ in
aller Regel hinter sich lassen konnten.

Dank der stetigen Bem�hungen des Vereins
konnten wir in die neue Saison mit einer
Mehrzahl an Trainern starten, die es uns
erm�glicht den Kindern ein individuelleres
Training als vor den gro�en Ferien anzubie-
ten. Bei den 2005er-Bambinis traten zwei
neue Trainer hinzu (Danny Forster und Timo
Vetter). Entsprechend waren wir dann in der
Lage nach den Sommerferien mit zwei 2005er-
Bambinimannschaften zu starten, die sich in
den laufenden Wettbewerben recht gut ge-
schlagen haben: Unsere Ier-Mannschaft ist
im oberen Mittelfeld, die IIer-Mannschaft ein
wenig schlechter. Wobei der Fairness halber
gesagt werden muss, dass die Erwartungen
der Kinder und der Trainer ein wenig h�her
angesiedelt waren. Indes trafen wir mit TB
Untert�rkheim, Spvgg Cannstatt und SG Un-
tert�rkheim auf schwere Gegner. Nachdem
im Vorjahr die Mannschaften eher dem Be-
reich Botnang, MTV zugeordnet waren, war

der Trainerstab sowohl der G- als auch der F-
Jugend ob der getroffenen Zuordnung etwas
�berrascht.

Wir freuen uns darauf den Weg der jungen
Kicker weiter zu begleiten und danken auch
den Eltern, die sich allsamst�glich den Kik-
kern auf ihren Wegen zu den Spielen an-
schlie�en. Ohne die Unterst�tzung der Eltern
w�re dies auch nicht ohne weiteres m�glich.
Angebracht ist an dieser Stelle auch der Dank
f�r den Einsatz der Eltern bei den zu veran-
staltenden Heimspieltagen, denn ohne den
Einsatz aller w�re die erfolgreiche Durchf�h-
rung der Heimspieltage nicht m�glich.

Wir denken, dass wir uns mit dem SV Prag
auf dem absolut richtigen Weg befinden. Dies
zeigt sich auch darin, dass wir nun f�r Kinder
des Jahrgangs 2006 ein Training anbieten
k�nnen. Dar�ber hinaus sehen wir unseren
SV Prag auch als ein Leuchtturmprojekt f�r
die Intergration verschiedener Kinder schon
in den fr�hesten Jahren

F-Jugend Jahrgang 2004 (Trainer Hans Joachim Hohmann)

Im Fr�hjahr/Sommer 2011 konnten die Mannschaft der 2004er noch als �lterer Jahrgang der
G1-Jugend Bambini die Saison 2010/2011 abschlie�en. Nach guten R�ckrundenergebnissen
von M�rz bis Mai gelang es uns, eine gute Platzierung unter den ersten f�nf in der Jugend-
Staffel 3 zu erreichen. Bis zum Beginn der Sommerferien konnten auch einige erfolgreiche
Sommer-Turniere bestritten werden (es konnte auch ein Turniersieg in Esslingen gefeiert und
mehrere Pokale nebst Medaillen errungen werden), bei denen nun auch vermehrt eine weitere
Mannschaft des Jahrgangs 2004 zum Einsatz kam, da wir sehr viele junge Talente in unseren
Reihen haben und die Kleinen extrem spielhungrig sind.

In die neue Spielzeit 2011/2012 starteten unsere 2004er dann auf Basis der neuen organisa-
torischen Ausrichtung im September mit zwei festen Mannschaften als j�ngerer Jahrgang. Die
F-Umstellung klappte bei den 2004ern reibungslos. So steht aktuell die etwas st�rkere
Mannschaft SV Prag 3 in der Staffel 6 kurz vor dem Vorrundenende auf Rang 2 und hat gro�e
Chancen, die Vorrunde am letzten Spieltag am 19.11.2011 unter den ersten drei zu beenden.
Das w�re eine tolle Steigerung gg�. dem Vorjahr. Die zweite Mannschaft SV Prag 4 belegt
derzeit einen Spitzenplatz im unteren Tabellendrittel und wird diesen erwartungsgem�� auch
verteidigen k�nnen.
Die Kinder sind eifrig bei der Sache (sowohl beim Training wie auch bei den Spielen) und
haben sehr viel Spa� beim und am Fu�ball. Auch hat sich bereits eine tolle Kameradschaft/
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Freundschaft entwickelt, wie sie sich meist nur im Mannschaftssport entwickelt. Das Trainer-
tandem um Hans Joachim Hohmann sind mit der gesamten Entwicklung sehr zufrieden und
erhoffen sich –neben weiterhin dem Spa�faktor- evtl. auch noch weitere Leistungssteigerun-
gen.

F�r die in K�rze beginnende Hallenrunde von Dezember 2011 bis Februar 2012 haben wir
bereits 6 Turniere mit jeweils zwei Mannschaften fest gemeldet (mit entsprechenden Zusa-
gen) und werden auch in den WFV-Juniorcup (Hallenrund) am 03. Dezember mit unserer SV
Prag 3-Mannschaft bei den 2004ern eingreifen. Wir konnten Ende Oktober schon mal ein
wenig am Cup ‚schnuppern‘, als wir in Vertretung der 2003er-Mannschaft SV Prag 2 in einem
6er-Turnier einen achtbaren dritten Platz belegt haben.

F-Jugend Jahrgang 2003
(Trainer Neso Panic und
Henning K�ppers)

Hallo die F1 und F2 des SV Prag m�chte sich hiermit kurz vorstellen. Wir sind ein
buntgemischter Haufen Fu�ballverr�ckter Jungs, die mit viel Freude und Engagement in
jedes Training und Spiel gehen. Momentan sind wir noch in einer Art „Findungsphase“ da wir
erst seit kurzem so zusammen spielen. Zudem haben wir noch einen neuen Trainer in
unserem Team. In der Staffel stehen wir als F1 gerade auf einem sehr gutem dritten Platz mit
dem wir aber nicht zufrieden sind, denn bereits in der R�ckrunde der Saison 2010/2011 haben
wir um die Spitze mitgespielt. Und im Sommer sind noch gute Spieler dazugekommen, so dass
sich das Potential noch erh�ht hat. Das meint auch unsrer Trainer Neso. Durch konzentriertes
und aufmerksames Training, wobei unsere Trainer sehr viel Wert auf das mannschaftliche
Zusammenspiel legen, wollen wir uns verbessern und die n�chste Runden auf Platz 1
abschlie�en. Die WfV Hallenrunde haben wir Erfolgreich begonnen. Ohne Punktverlust somit
souver�n f�r die n�chste Runde qualifiziert. Am 4.12.2011 wollen wir an unsere Leistung
ankn�pfen und die Endrunde erreichen. Treu nach unserem Motto „Wir sind wild, wir sind
stark. Wir sind der SV Prag.“
Auch die F2 hat von der positiven Entwicklung profitiert und stellt mittlerweile eine schlagkr�f-
tige Truppe, die gegen andere 2. Mannschaften aus dem Jahrgang 2003 durchaus Chancen
hat. So konnten in der Hinrunde der Saison 2011/2012 einige Spiele gewonnen werden und
mit zunehmendem Verst�ndnis f�r Positionsspiel und Zweikampfverhalten wird auch in der
R�ckrunde noch die eine oder andere �berraschung m�glich sein. Aktuell belegt die 2.
Mannschaft einen guten achten Platz (von 12 Mannschaften).

B-Gruppe 2001er bis 2004er (Trainerteam
Fritz Heindl, Kai-Philipp Schmidt-Denker,
Simeon Allmendinger und Leopld Bier)

In die neue Spielzeit 2011/2012 startete der
SV Prag nun auch erstmals nach der organi-
satorischen Neuausrichtung mit einer B-Grup-
pen-Trainingsgruppe. Entgegen einiger ‚Be-

denken‘ zu Beginn der Saison hat sich diese
Gruppe in der Zwischenzeit sehr gut zusam-
mengefunden und hat –wie alle anderen
Jugendtrainingsgruppen auch- extrem viel
Spa� am Fu�ball. Wie vom gesamten
Trainerstab erwartet, sind auch hier die rund
15 Kinder enorm trainingsflei�ig mit sehr ho-
her Konstanz.
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Bewusst nehmen die Spieler hier derzeit noch
an keinen geregelten Rundenspielbetrieb teil.
Aber der ein oder andere talentierte Spieler
wird sicherlich in seinem Jahrgang die M�g-
lichkeit haben, auch an dem ein oder anderen
Punktspiel bei den anstehenden Hallenturnier-
runden sowie der R�ckrunde in Fr�hjahr zum
Einsatz zu kommen.

E1-Jugend 2001/2002
(Trainer Tobias Scheiblich)

In diesem Jahr hat sich wieder einiges bei
unseren jungen Fu�ballern getan. Ein guter
Ausgangspunkt f�r unsere Jugendarbeit wur-
de meines Erachtens nach, durch die stetig
besser werdende Kommunikation zwischen
den Trainern und den Verantwortlichen des
Vereins geschaffen. Dies betrifft sowohl die
Organisation des Trainingsablauf, wie auch
die Festlegung wichtiger Rahmen-
bedingungen. Ein Beispiel hierf�r w�re das
Testverfahren vor Beginn der Sommerpause
in diesem Jahr. Dieses Verfahren diente vor
allem uns Trainern als Orientierungshilfe f�r
unsere Arbeit. Trotzdem stellte sich die Orga-
nisation in unserer E-Jugend als problema-
tisch dar. Da �blicherweise zwei Jahrg�nge in
einer Jugendabteilung vertreten sind, w�re
es sicher sinnvoll gewesen, die Mannschaf-
ten nach den Jahrg�ngen zu ordnen. Jedoch
geht das „Leistungsniveau“ nicht immer mit
dem Alter einher. Zudem mangelte es dem
Verein zu Beginn dieser Saison an Kindern
des Jahrgangs 2001, mit denen es m�glich
gewesen w�re eine „st�rkere“ erste E-Jugend-
mannschaft zu bilden. Also entschieden wir
Trainer der E-Jugend die Jahrg�nge zu mi-
schen, um zwei ausgewogene Teams zu for-
men. Als Trainer der ersten E-Jugend-
mannschaft (E1) war es mir ein Anliegen die
Kinder der unterschiedlichen Jahrg�nge
schnellstm�glich zusammen zu f�hren und
ein harmonisches Gruppe zu bilden.

Mittlerweile sind die Kinder eine eingeschwo-
rene Truppe, deren gemeinschaftliches-und

individuelles K�nnen sich stetig verbessert.
Trotzdem stellen wir immer wieder fest, dass
wir anderen Vereinen deren Teams l�nger
zusammen spielen, immer noch hinterher
hinken. An dieser Stelle muss ich unsere E1
Kid�s loben, deren Enthusiasmus unersch�pf-
lich scheint. Dies ist mal wieder ein Beweis
daf�r, dass Leistung nicht alles ist. In diesem
Sinne m�chte ich mich bei den Trainern,
Helfern, Eltern und Kindern f�r die tolle Zu-
sammenarbeit bedanken.

E2-Jugend (Trainer Max Breuer)

Nach nur einer Woche Vorbereitung mussten
wir schon unser erstes Spiel beim FC Stutt-
gart-Cannstatt bestreiten. Wir haben das Spiel
sang und klanglos mit 12:0 verloren. Im Nach-
hinein muss man das Ergebnis aber relativie-
ren. Laut Spielplan h�tten wir gegen die 3.
Mannschaft spielen sollen. Nach dem Spiel
stellte sich aber heraus, dass wir gegen die 1.
Mannschaft gespielt haben, da diese Spiel-
frei hatte. Dadurch l�sst sich auch  erkl�ren,
wieso der FC Stuttgart-Cannstatt, die darauf-
folgenden Spiele alle im zweistelligen Be-
reich verloren hat. Nur eine Woche sp�ter
folgte die n�chste hohe Niederlage. Im 1.
Heimspiel der Saison mussten wir uns mit
0:13 gegen den SG Weilimdorf 3 geschlagen
geben.
Trotz dieser R�ckschl�ge in der noch jungen
Saison haben die Jungs und M�dels im Trai-
ning hohen Einsatz und Willen gezeigt. Die-
ser Einsatz sollte dann auch am 3.Spieltag
belohnt werden.  Mit einem klaren 3:0 hat
unsere Mannschaft beim SKG Botnang 2
gewonnen.
Zwei Wochen sp�ter musste man dann zum
Tabellenf�hrer TSV Weilimdorf 2. Gegen
Weilimdorf wurde dann deutlich, dass uns
noch viel fehlt und vor allem viel Arbeit vor uns
liegt, um gegen so einen starken Gegner
bestehen zu k�nnen. Kurz ausgedr�ckt: Das
Spiel haben wir mit 18:3 verloren.
Am 6.Spieltag kam es dann zu einem Stutt-
gart-Nord Derby. Zu Gast bei uns auf der Prag
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war die 3. Mannschaft des MTV Stuttgarts. In
einem ausgeglichenen Spiel unterlagen wir
nur knapp mit 2:4. In diesem Nachbarschafts-
duell mit dem MTV zeigte sich zum einem,
dass sich die Mannschaft in punkto Stellungs-
spiel und im Passspiel in der laufenden Sai-
son stark verbessert hat, aber zum anderen
zeigte das Spiel auch unsere Schw�chen auf:
Das generelle Umschalten von Abwehr auf
Angriff oder umgekehrt, die Chancen-
verwertung, die Cleverness und Ruhe im Spiel
und teilweise noch das Passspiel bereiten
unserer Mannschaft noch gro�e Schwierig-
keiten und Probleme.
Am letzten Spieltag der Qualirunde spielen

wir beim Tabellendritten Spvgg Feuerbach 3.
Dieses Spiel wird nochmal alles von uns
abverlangen, denn Feuerbach ist mit den
beiden Weilimdorfer Mannschaften punkt-
gleich und wird daher auf einen hohen Sieg
spielen.

Fazit der Qualifikationsrunderunde: Trotz des
letzten Tabellenplatzes den wir nach der
Qualifikationsrunde belegen werden darf man
nicht �bersehen, dass die Mannschaft noch
in der Kennenlern-Phase steckt. Die anderen
Mannschaften spielen schon meist seit der F-
Jugend oder im Bambini-Alter zusammen

Fu�ball. Des Weiteren darf man das 1. Saison-
spiel gegen Cannstatt nicht in die Wertung mit
einbeziehen. Wahrscheinlich h�tte wir dieses
Spiel unter normalen Umst�nden (gegen die
3. Mannschaft) gewonnen und letztendlich
den 5. Tabellenplatz belegt.

Ziel f�r die R�ckrunde muss daher sein, an
den genannten Problemen und Defiziten in-
tensiv zu arbeiten und uns so weiter zu ent-
wickeln. Dar�ber hinaus muss die Mannschaft
noch lernen, dass man im Fu�ball nur als
Mannschaft Erfolg hat. Dieser Mannschafts-
gedanke spiegelt sich vor allem beim Re-
spekt und Verhalten gegen�ber dem eigenen
Teamkameraden wieder. Nur wenn wir als
Team auftreten und verinnerlichen das nie-
mand absichtlich schlecht spielt, k�nnen wir
auch als Mannschaft Erfolg haben.

Also lange Rede kurzer Sinn: Die Mannschaft
befindet sich noch in einer Aufbau- und
Findungsphase, dennoch hat sich jeder ein-
zelne Spieler in den vergangenen knapp 3
Monaten deutlich verbessert.  Wenn wir nun
weiter an unsere Schw�chen arbeiten und
diese dann abstellen k�nnen, bin ich sehr
optimistisch dass wir eine deutlich bessere
R�ckrunde spielen werden.

D-Jugend 1999/2000 (Trainer Martin Prechtl)

Die erste Mannschaft hat den Sprung aufs gr��ere Feld und die gro�en Tore ganz gut
hinbekommen. Nach sechs Spielen stehen wir mit 9 Punkten auf dem f�nften Platz und
schauen noch mit einem Auge auf Platz drei. Dies ist, insbesondere weil �berwiegend Spieler
des j�ngeren Jahrgangs zum Einsatz kommen, sehr erfreulich. Sollte die Entwicklung
weiterhin so positiv verlaufen, k�nnen wir f�r die Fr�hjahrsrunde vielleicht auch mal einen
Aufstieg in die Leistungsstaffel anpeilen.
Bei der zweiten Mannschaft l�uft es noch nicht ganz rund. Zum einen ist das Leistungsgef�lle
doch sehr gro�. Dazu fehlt bei vielen Spielern noch die Einsicht, dass zum Vereinssport auch
die samst�gliche Teilnahme am Spielbetrieb geh�rt. Es wundert daher nicht, dass einige
Spiele leider abgesagt werden mussten.
Mit Simo konnten wir einen kompetenten Trainer f�r die zweite Mannschaft gewinnen, so dass
wir sicher auch hier bald gute Fortschritte erzielen k�nnen.
Umso bedauerlicher w�re es, wenn wir bei der zweiten Mannschaft den Spielbetrieb mangels
Beteiligung einstellen m�ssten
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C-Jugend  Jahrgang 1997/98
(Trainer Rui)

Nach einer m��igen Saison 2010/11 im zwei-
ten Jahr mit der D-Jugend, waren die Erwar-
tungen an die neue Saison relativ gering, da
aufgrund des j�ngeren Jahrgangs 4 Spieler
(davon 3 Stammspieler im Vorjahr) in der D-
Jugend geblieben sind. Insgesamt standen
wir vor Saisonbeginn mit gerade mal 8 ein-
satzf�higen Spielern (davon zwei neue Spie-
ler Jahrgang 1997) da. Leider zu wenige um
eine vollst�ndige C-Jugend f�r die neue Sai-
son anzumelden. Somit haben sich Trainer
und Jugendleitung dazu entschieden die
Jungs vom SV Prag Stuttgart f�r eine 7er-
Staffel zu melden.
Durch eine gute Vorbereitung mit vielen
Trainingseinheiten und einigen erfolgreichen
Turnieren (jeweils Platz 5 von 14 Mannschaf-
ten), war die Hoffnung gro�, bereits im 1.Jahr
in der C-Jugend gute Ergebnisse erzielen zu
k�nnen. Doch leider mussten wir fr�h einse-
hen, dass besonders spielerisch und k�rper-
lich einige Mannschaften (meist alle ein Jahr
�lter) uns haushoch �berlegen waren.
Nichts desto trotz haben die Prager Jungs mit
viel Einsatz und Willensst�rke immer ver-
sucht Ihre spielerischen Defizite zu kompen-
sieren und gute Ergebnisse zu erzielen. Mo-
mentan steht die Mannschaft auf dem letzten
Tabellenplatz mit 5 Niederlagen aus 5 Spie-
len.

Lobenswert ist die Trainingsbeteiligung der
Jungs, die ganz selten fehlen und sich im
Training immer voll reinh�ngen und mit viel
Spa� bei der Sache sind. Des Weiteren noch
der Zusammenhalt der Mannschaft die im-
mer neue Spieler sehr gut aufgenommen
haben und meist ganz selbstst�ndig zu den
Ausw�rtsspielen mit den �ffentlichen Ver-
kehrsmittel fahren.
Zusammenfassend l�sst sich sagen, dass wir
durch harte Arbeit im Training unseren ersten
Sieg immer n�her kommen, auch aufgrund
dessen, dass wir noch gegen die Tabellen-
nachbarn aus Kaltental (3. Pkt) und Hoffeld II
(ebenfalls 0 Pkt.) spielen m�ssen. Mit einem
Sieg hofft der Trainer die rote Laterne abzu-
geben und die Moral der Spieler noch mal zu
st�rken. Neue Spieler sind jederzeit willkom-
men.

A-Jugend / B-Jugend

Aktuell stellen wir weder A- noch B-Jugend.
Grund hierf�r war eine �ber lange Jahre ver-
s�umte nachhaltige Jugendarbeit mit qualifi-
zierten Trainern und Betreuern �ber alle Jahr-
g�nge hinweg. Die Prager Mannschaften in
den Jahrg�ngen 1996 abw�rts zeichneten
sich durch Undiszipliniertheit und teilweise
Gewaltbereitschaft aus. Dies sind nicht die
Werte des SV Prag, deshalb sahen wir uns
gezwungen, diese Mannschaften vom Spiel-
betrieb auszuschlie�en.
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2. Mannschaft, Abschlu�tabelle
Kreisliga B, Staffel 7

1 Hilalspor Stuttgart 24      101:39 59
2 TSV Georgii Allianz (A) 24 98:32 56
3 SpVgg M�hringen II 24 81:32 54
4 SV Hoffeld III 24 93:43 51
5 MTV Stuttgart III 24 80:44 43
6 SV Sillenbuch II 24 69:54 43
7 SV Gablenberg II 24 49:66 34
8 SpVgg Stetten/F. II 23 59:78 23
9 SV Prag Stuttgart II 24 39:84 22
10 Tunaspor Echterd. II 24 50:89 20
11 TSV Steinenbronn III 23 35:82 18
12 SV �zvatan Stgt. 24 54:88 16
13 TSV Birkach II 24 33:110 13

2. Mannschaft
Bilanz der letzten 10 Jahre

Saison Liga Platz Punkte Tore

1995/96: Kreisl. B 9. 25 47:58
1996/97: Kreisl. B 9. 23 41:50
1997/98: Kreisl. B     12. 20 35:94
1998/99: Kreisl. B 8. 25 43:55
1999/00: Kreisl. B 8. 24 38:47
2000/01: Kreisl. B     11. 22 41:54
2001/02: Kreisl. B 9. 22 31:70
2002-09: keine 2. Mannschaft gemeldet!
2009/10: Kreisl. B     12. 17 43:108
2010/11: Kreisl. B 9. 22 39:84

Sonstiges

Auch im letzten Jahr gab es vielf�ltige Aktivi-
t�ten. Wir hatten wieder unser Kleinfeldturnier
(KFT), in 2011 zum 26ten Male. Das Turnier
war erneut ein Erfolg. 20 Mannschaften ran-
gen um einen der begehrten K�rbe. Mit dem
WM-Studio 2010 waren alle G�ste gl�cklich
und zufrieden. Teilweise reichte der Blaue
Saal nicht aus, um alle G�ste aufzunehmen.
Es wurde sogar ein  neuer G�sterekord er-
zielt. Die Weihnachtsfeier rundete das an
Ereignissen reiche Jahr 2010 ab. Am 4. Mai
2011 wurde unser Ehrenmitglied und Haupt-

akteuer des Jugendfu�balls des SV Prag
Fritz Heindl 75 Jahre alt.

Trauer um Evelyn Sawatzki und
Lothar Schubert

Leider haben wir aber auch sehr traurige
Nachrichten aus dem Berichtszeitraum. Wir
mussten im M�rz 2011 von Lothar Schubert
Abschied nehmen -  unserem Inspirator,
Wegweiser und emotionalen Grundstein der
Fu�ballabteilung. Zudem starb eine weitere
S�ule unseres Vereins. Das gro�e SV Prag
Herz von Evelyn Sawazki hat nach 80 Jahren
am 28. Juli 2011 aufgeh�rt zu schlagen.  Es
ist unsere Verpflichtung, die wunderbare Saat
dieser wertvollen Menschen mit positiven
Grundwerten und Menschlichkeit in unserem
Verein zu bewahren und weiterzuentwickeln.

Schlussbemerkung

Die Fu�ball-Abteilung des SV Prag hat in den
letzten Jahren eine unglaubliche Entwicklung
genommen. Zwischenzeitlich gibt es eine Viel-
zahl an Trainern und Jugendmannschaften,
die tagt�glich an ihren spielerischen F�hig-
keiten und ihrer sozialen Kompetenz arbei-
ten. Aufgrund der notwendigen massiven In-
vestitionen in die Ausr�stung der Spieler und
Trainer einschlie�lich Trainingsmaterial ha-
ben wir nun eine finanzielle Grenze erreicht,
die uns zwingt, �ber neue Einnahmequellen
nachzudenken. In K�rze werden wir deshalb
eine neue Sponsoren-Initiative starten und
zudem dar�ber zu entscheiden haben, ob der
aktuelle Mitgliedsbeitrag f�r Kinder von 4,17 €
pro Monat sachgerecht ist. Unm�glich w�re
diese Entwicklung, wenn es nicht viele ehren-
amtliche Helfer g�be, die mit viel Engage-
ment und privater Zeit zum Gelingen der
neuen SV Prag Fu�ballwelt beitragen. Daf�r
unser herzlicher Dank.
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Am 16.01.2011 fand der letzte Spieltag f�r
die W�rttembergische Meisterschaft in der
Spielrunde 2010/2011 in Ri�tissen/Ehingen
statt. Ohne Punktverlust absolvierten wir un-
sere 4 Spiele und erlangten ohne Punktver-
lust im Gesamtklassement mit 12:0 Punkten
den 1. Platz was gleichzeitig die Fahrkarte
zu den S�ddeutschen Meisterschaften war.

Diese fanden dieses Jahr am 12/13.03.2011
in Giengen an der Brenz statt. Auch diese
H�rde wurde souver�n genommen und wir
fuhren als S�ddeutscher Meister ohne Punkt-
verlust zu den Deutschen Meisterschaften am
14/15 Mai nach Hannover Burgdorf.

Dort hatten wir allerdings wieder mit Verlet-
zung zu k�mpfen und errangen trotzdem ei-
nen hervorragenden 4. Platz. Keiner von uns
h�tte vorher geglaubt, dass wir mit diesen
Handicaps �berhaupt die Endrunde der be-
sten 6 erreichen w�rden. Im Halbfinale ver-
loren wir erst nach Verl�ngerung gegen den
sp�teren Deutschen Meister „Werder Bre-
men“. Im Spiel um den 3. Platz hatten wir
dann unser Pulver verschossen und konnten
den Freunden aus „Berkenbaum“ nichts mehr
entgegen setzen. Somit fuhren wir aber wie-
der mit Erhobenen Hauptes  nach Hause. Die

Prellball
Spieler waren: Harald Dittrich, Horst Hof-
mann, Andi Meier, Mike M�hlenbruch, Dieter
Schieleit und Ralf Sch�fer.

Noch einen kurzen R�ckblick zum Baden
W�rttemberg Pokal, eine gemeinsame Spiel-
runde mit dem Landesturnverband Baden.
Der 1. Spieltag wurde am 07.11.2010 in Offen-
burg ausgetragen. Der 2. Spieltag am
20.02.2011 in Friedrichshafen. Am Ende be-
legten wir mit 20:0 Punkten den 1. Platz
Eine �berzeugende Leistung meiner Jungs.
Spieler waren: Harald Dittrich, Horst Hof-
mann, Andi Meier, Dieter Schieleit und Ich

Die aktuelle Spielrunde 2011/2012 hatte am
16.10.11 mit dem Schwabenpokal in Giengen/
Brenz begonnen. 6 Spiele und 6 Siege. So
kann es weiter gehen!

Termine:
15.01.12 W�rttembergische Meisterschaft
Ri�tissen/Ehingen
12.02.12 Baden-W�rttemberg Pokal
10.03.12 S�ddeutsche Meisterschaften
05/06.05.12 Deutsche Meisterschaften

Ralf Sch�fer
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F�r alle, die es noch nicht mitbekommen
haben, es gibt es seit September 2010 den
Circus Pragolissimo beim SV Prag. Geleitet
wird dieser von Jennie Hinz, Jessica und
Meret Fluhr.

Wie jedes Jahr fand auch im letzten Jahr
traditionell eine Weihnachtsfeier statt. Hier
haben alle Turngruppen etwas vorgef�hrt.
F�r den Circus was dies die Primiere und
gleichzeitig die Generalprobe f�r den Neu-
jahrsempfang. Danach kam der Nikolaus und
hat f�r jedes Kind ein T-Shirt mit Vereinslogo
mitgebracht. So haben wir viel Spa� gehabt
und das Jahr nett ausklingen lassen.

Am 23.01.2011 fand der Neujahrsempfang
statt. Dort hat der neu entstandene Circus
Pragolissimo seinen ersten Auftritt vor ‘Frem-
den’ gehabt. Es wurden verschiedene
Jonglage und akrobatische Nummern pr�-
sentiert. Die Kinder haben einen sehr herzli-
chen Applaus erhalten und hatten riesigen
Spa� dabei. Somit ein voller Erfolg. (links
Melina; rechts der Abschluss-Applaus).
Im Februar haben wir Jennie in ihre Mutter-
schaftspause verabschiedet. Somit konnte
das Angebot Let’s Dance nicht mehr stattfin-
den. Daf�r konnten wir die vielen Circuskinder
auf zwei Gruppen aufteilen.

Am Freitag, den 13. Mai fand auf und um den
Marktplatz die Stadtrallye des Stadtjugend-
rings Stuttgart mit dem Thema ‘Engagement
im Ehrenamt - Jugend schiebt an’ statt. Wir
haben mit zwei Mannschaften der Turn- und
Circuskinder teilgenommen. Die Mannschaf-
ten haben an sechs verschiedenen Stationen
Baumaterial erspielt und in L�den und bei
Passanten um Hilfe gefragt. Aus diesem
Material haben wir alle zusammen zwei Skulp-
turen gebaut. Unter allen Mannschaften wur-

den die drei mit der h�chsten Punktzahl ge-
k�rt. Da die Spiele nicht f�r Kinder ausgelegt
waren, hatten wir mit unseren 8 bis 14 J�hri-
gen Kindern keine reelle Chance auf einen
Preis. Es war auch bis zum Schluss nicht klar
welche Punkte in die Wertung mit ein flie�en.
Nichts desto trotz hatten die Kinder gro�en
Spa� in die L�den zu gehen, nach Baumate-
rial zu fragen und die unterschiedlichen Auf-
gaben zu l�sen. Zusammen haben wir einen
roten Elefant auf Ski und einen Geist mit
Vorgarten gebaut. Alles in allem war es f�r
uns ein Erfolg in Teamarbeit und Kreativit�t.

Am Freitag, den 10. Juni fand in der Turnhalle
eine Kinder- und Jugendsitzung statt. Wir
haben den Kindern und Jugendlichen erkl�rt
wie der Verein aufgebaut ist und bei welchen
Problemen sie sich an wen wenden k�nnen.
Des weiteren haben wir sie �ber die Trainer-
wechsel nach den Sommerferien aufgekl�rt.
Wir haben Jugendsprecher gew�hlt, die sich
f�r die W�nsche aller Kinder einsetzten sol-
len. Gew�hlt wurden Angela Lombardi und
Taha Setenci. Zur Trainingsgestaltung haben
sie sich mehr Ger�te gew�nscht. Ansonsten
wollen sie auch mehr au�er sportliche Aktivi-
t�ten, die wir versuchen werden umzusetzen.

Im Anschluss hat der Elternabend aller Turn-
und Circuseltern stattgefunden. Wir haben
die Trainerwechsel nach den Sommerferien
bekannt gegeben. Die Hallenregeln wurden
noch einmal erkl�rt und begr�ndet, da es zu
einigen Nachfragen kam. Wir haben das
Trainingskonzept vorgestellt. Dazu kam die
Anmerkung, dass die Trainingszeiten etwas
zu kurz sind und die Aufteilung der Circus-
kinder am Dienstag unklar ist.

Im neuen Schuljahr haben wir die Trainings-
zeiten nun verl�ngert und im Circus Klarheit

Turnen Kinder
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geschaffen.

Hier verabschieden wir uns offiziell von den
langj�hrigen Trainerkollegen Manfred und
Markus Fleischmann, B�rbel Siebert und
Laura Weiss. Vielen Dank f�r Eure ganze
Arbeit und Energie, die ihr in das Turnen und
die Arbeit mit den Kindern gesteckt habt.

Jennie Hinz wird voraussichtlich, nach ihrer
Schwangerschafts- und Babypause wieder
beim Circus mit einsteigen.  Der Circus diens-
tags sowie das Turnen freitags wird von
Jessica und Meret Fluhr geleitet.

Die Anzahl der Kinder w�chst stetig weiter,
vor allem die �ltesten werden immer zahlrei-
cher, was uns in unserer Arbeit best�tigt.

Somit blicken wir nun auf ein ereignisreiches

Jahr mit vielen Ver�nderungen und Neuerun-
gen zur�ck.

F�r alle gilt nach wie vor, sollte es Probleme,
W�nsche oder Beschwerden geben, einfach
auf uns zu kommen und mit uns reden, damit
gemeinsam L�sungen gefunden werden k�n-
nen.

Mittwochs findet in Kooperation mit dem Sport-
kreis Stuttgart das Projekt ‘Soziales Lernen
durch Sport’ an der Prag-Grundschule statt.
Auch hier sind die Anmeldungen so zahlreich,
dass in diesem Jahr wieder eine zweite Trai-
nerin mit dabei ist. Das Team besteht nach
wie vor aus B�rbel Siebert und Jessica Fluhr.

Meret Fluhr

Viel Bewegung beim sportlichen Personal -
Beide Ligen konnten gehalten werden

3-3 Liga, B2 Ost
Die Klasse wurde gehalten, sogar auf dem 5. Tabellenplatz, der Tabellenf�hrer wurde
geschlagen und dies alles trotz zum Teil gro�er personeller Not an den einzelnen Spieltagen.

In der 2/4-Liga (Mixed 2/4 D8 Ost) haben wir die Saison 2010/2011 als 3. in der Tabelle
beendet. R�ckblickend kann man sagen, dass wir eine solide Saison gespielt haben und
zwischenzeitlich sogar ein wenig Aufstiegsluft schnuppern konnten. Am Ende hat es f�r den
Aufstieg leider nicht gereicht, aber wir konnten einen soliden Klassenerhalt verbuchen.

In die Saison gestartet sind wir am 23. Oktober letzten Jahres mit einem Sieg und zwei
Niederlagen am ersten Spieltag. Die Niederlage gegen Zuffenhausen hat uns dabei aber am
meisten weh getan, da diese Spiele immer einen besonderen Reiz haben und die Stimmung
sehr angespannt ist. Aber wir haben die Sache schnell abgehakt und uns auf den zweiten
Spieltag am 14. November 2010 konzentriert. Hier haben wir mit einer sehr guten Mann-
schaftsleistung �berzeugt und alle vier Spiele an diesem Tag f�r uns entscheiden k�nnen.

Volleyball
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Sogar den Tabellenersten und sp�teren Gewinner der Liga EnBW Stuttgart haben wir klar in
zwei S�tzen bezwungen. Die Hinrunde haben wir somit auf dem 2. Tabellenplatz beendet, und
voller Tatendrang und Vorfreude ging es zum dritten Spieltag im neuen Jahr. Dieser fand am
13. Februar 2011 statt. Zwar haben wir zwei unserer drei Spiele gewonnen, und auch gegen
Zuffenhausen ist uns die Revanche gelungen, allerdings hatten wir durch die Niederlage
unseren 2. Platz verloren. Und als ob das nicht schlimm genug ist, hat sich Alex im letzten Spiel
auch noch verletzt und wie sich sp�ter herausstellte einen Au�enbandriss im linken Fu�
zugezogen. Den vierten und letzten Spieltag am 20. M�rz 2011 mussten wir also ohne Alex
antreten. Nach einer Niederlage gleich zu Beginn musste auch der letzte in unseren Reihen
die noch verbliebenen Aufstiegshoffnungen begraben. Wir haben uns trotzdem noch einmal
aufgerafft und einen Sieg geholt und anschlie�end der EnBW Stuttgart sogar noch einen Satz
abgerungen. Am Ende hie� es dann dritter Platz in der Liga. Ein respektables Ergebnis, zumal
wir einmal mehr vom Verletzungspech heimgesucht wurden.

Konzentrieren wir uns also auf die Saison 2011/2012 in der wir wieder angreifen werden. Dass
wir das Zeug dazu haben, in die C-Staffel aufzusteigen, haben wir bewiesen. Jetzt hei�t es,
dies auch noch umzusetzen und zu hoffen, dass wir von weiteren Verletzungen verschont
bleiben.

Wie seit Jahren �blich war auch im Jahr 2010 f�r die Wochen der Sommerferien der
Beachplatz beim VfL Stuttgart gebucht. Leider konnten wir aufgrund des schlechten Wetters
tats�chlich nur an 2 von 5 Donnerstagen im Sand pritschen und baggern. Deshalb werden
diesen Sommer lieber ein paar Mal in die Halle zum beachen nach Bietigheim-Bissingen
fahren und ansonsten  donnerstags andere Freizeitaktivit�ten wie bowlen, Kino etc. gemein-
sam unternehmen.

Obwohl wir wieder mit zwei Mannschaften an der Pokalrunde teilgenommen haben, mussten
wir uns bereits in der 1. Runde verabschieden und konnten nicht an den Erfolg des Vorjahres
ankn�pfen, wo wir es bis in die 3. Runde geschafft haben. Wir hoffen in der kommenden
Saison auf einen besseren Start in der Pokalrunde.

Freude auf unser eigenes Turnier, Samstag, 14. Mai in der Sporthalle-Nord, welches nun
schon zum 13. Mal ausgetragen wird. Es macht zwar auch ein Haufen Arbeit, aber der Spa�
und die Freude �berwiegen den ganzen Aufwand. Man freut sich alte Bekannte wie auch
ehemalige Spieler wiederzusehen. Dieses Jahr werden wir selbst auch wieder 2 Mannschaf-
ten ins Rennen schicken mit der Losung: eine kommt durch. Gespannt warten wir auch wieder
auf die “Spielfeld-Namen”; man erinnere sich an das Kornfeld - Maisfeld - Weizenfeld oder
Feldkamp - Feldbusch - Lagerfeld.

Ganz neu dieses Jahr wird das Ausrichten eines Frauenturnieres im Freizeitbereich am
Samstag, 09. Juli in der Sporthalle-Nord sein. Auch der w�rttembergische Volleyballverband
(vlw) ist mit im Boot und begleitet dieses neue Angebot.

Neue Mitglieder im SV Prag sind immer herzlich willkommen, vor allem in der relativ schwach
besetzten Volleyballabteilung freuen wir uns �ber neue Mitspieler, die unser Team bereichern
und Freude am Training und vielleicht mit der Zeit auch an Freizeitwettk�mpfen haben. In der
Saison 2010/2011 haben wir vier neue Mitglieder hinzugewonnen. Dies sind Miriam, Anika,
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Manuela und Axel. Nicht zuletzt sind Neuzug�nge aber auch wichtig um Abg�nge aufzufan-
gen. In der letzten Saison haben uns n�mlich Andreas und Stefanie wieder verlassen.

Eine gute M�glichkeit neue Mitspieler anzusprechen ist nach wie vor unsere Webseite. F�r
viele ist das die erste Anlaufstelle, um mit uns und speziell B�rbel Kontakt aufzunehmen. Aus
diesem Grund hat die Seite nach einiger Zeit auch mal wieder eine Auffrischung erhalten und
wird nun in neuem Gewand im Mai online gehen.

Ein Dank an dieser Stelle f�r alle die Verantwortung in der Abteilung �bernommen haben.
Danke an Steffi und Iris, die jeden Donnerstag mit �bungen unterschiedlichster Form ein
tolles Training angeboten haben. Danke an Steffi und nun Manuela, die sich bereit erkl�rt
haben donnerstags weiterhin f�r ein Trainingsprogramm Sorge zu tragen. Danke an Philipp
f�r die �berarbeitung und Mitarbeit an unserer Webseite. Danke an unsere Fans (Foxi,
Jessica, Meret...) die immer wieder da sind um mit uns mitzufiebern und aber auch
mitzuhelfen.

Nun noch allen angeschlagenen und/oder verletzten Spielern eine gute Besserung und die
Hoffnung auf viele verletzungsfreie Spiele.

Aktuelles und Nachgereichtes:

Mit 3 Siegen und nur einer Niederlage ist die Mannschaft in die diesj�hrige Saison der 3-3
Liga gestartet. So hat sich die weite Anreise, denn gespielt wurde in Gaildorf, doch gelohnt.

Unser eigenes Turnier ist super verlaufen und hat allen viel Spa� gemacht. Leider musste
das erste Frauenturnier mangels fehlender Mannschaften abgesagt werden. Aber wir
werden n�chstes Jahr einen neuen Anlauf unternehmen.

Termin: Eigenes Turnier, das 14. Samstag, 05, Mai 2012
Frauenturnier Samstag, 14. Juli 2012

Im Pokal sind wir kampflos in die 2. Runde eingezogen, da der Gegner, BSG Bosch Chill out,
keine Mannschaft stellen konnte.

B�rbel Siebert
Abteilungsleiter Volleyball
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Pressereferent
Bericht von J�rg Sawatzki
Pressereferent

Erstmals m�chte ich einen kleinen Bericht zu
den Vereinsnachrichten aus dem Bereich
Pressearbeit beisteuern. Seit 1985 berichte
ich in der Hauptsache f�r die Fu�ballabteilung
und bin seit 1982 auch in die Vereinsnach-
richten involviert.

Fr�her gab es zu jedem Heimspiel der akti-
ven Fu�baller ein „Stadionheftle“. Diese nann-
ten sich „Fu�ball-aktiv“ (Fu-ak; 1985 bis
1989), „Neue Prager Welle“ (NPW; 1989 bis
1997), „New Generation“ (NewGen; 1997 bis
1999) und am Ende (1999/2000) gab es je
nach Anla� Namen wie „Kleinfeldturnier“,
„TOP66P“ oder „EM-Studio“. Mit Aufkommen
des Internets und der Geburt unserer
Homepage stellten wir diese eigentlich sch�-
ne Sache im Jahre 2000 ein.

Es ist f�r einen kleinen Verein ungemein
schwer, mit seinen sportlichen Aktivit�ten in
die Zeitungen zu kommen. Ungeahnte Auf-
merksamkeit erlangten wir in diesem Jahr
durch das Projekt „Seemann 4 Pr�sident“, als
sich unser Bj�rn Seemann um das Amt des
VfB-Pr�sidenten bewerben wollte.

Mit dem 1. Vorsitzenden des Vereinsrats habe
ich vereinbart, weiterhin das Amt des Pres-
sereferenten zu bekleiden, sollte sich aber
jemand mit Ambitionen f�r dieses Amt bei uns
melden, werden wir hier releativ einfach rea-
gieren k�nnen. Was ich nicht aus der Hand
geben werde, sind die Homepage, die j�hrli-
chen Vereinsnachrichten, meine aktuellen
Aufgaben f�r das Kleinfeldturnier und das
Durchf�hren der EM-/WM-Studios zusam-
men mit dem Ingo Reichelt.

Der Tod von Lothar Schubert und meiner
Mutter hat mir in diesem Jahr bei den Beerdi-
gungen sehr deutlich aufgezeigt, da� die Z�-
sur innerhalb der Fu�ballabteilung endg�ltig
vollzogen wurde. Meine Generation, oder die,
mit denen ich in Jugend oder Aktiv Fu�ball
beim SV Prag gespielt hatte, lebt in weiten
Teilen noch innerhalb der „jAH“ weiter, abso-
lute H�hepunkte wie Dalaas oder  TOP66P
sind schon lange Geschichte.

Aus diesem Grunde habe ich im letzten Som-
mer wieder „Lechs Suite“ online gestellt. Zur
Zeit gehen dort nach und nach unsere alten
Heftle online, die Originale wandern in den
Schredder. Der Counter auf der Suite zeigt
mir derzeit, da� die Resonanz noch schwach
ist; dies wird sich Jahr f�r Jahr, was in`s Land
zieht, jedoch verbessern. Im kommenden
Sommer gibt es f�r die Prager Homepage ein
Facelifting und eine gro�e „Ausmiste“. Alte
BIldergalerien, Berichte und vieles mehr wan-
dern dann in die Suite, die Homepage des
SV Prag wird sich dann ausschlie�lich mit den
aktuellen Themen befassen.

Ich bedanke mich bei allen, die in diesen �ber
25 Jahren f�r Informationen gesorgt hatten
oder noch daf�r sorgen. Ganz speziell im Be-
reich der aktiven Fu�baller lege ich nach wie
vor gro�en Wert auf Aktualit�t.

J�rg
Sawatzki „LechSuite“ ist wieder online
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Prag-Fussball-Almanach
Der „Prag-Almanach“ wurde erstmals 1997 ver�ffentlicht. Die vorhandenen L�cken in der
Statistik wird uns wohl keiner mehr f�llen k�nnen. Falls doch: Mail an info@svprag.de ge-
n�gt! Der Almanach wird in den Vereinsnachrichten Dezember 2011 das letzte Mal in gedruck-
ter Form zur Verf�gung gestellt. In Zukunft ist er als PDF-Datei zum selber ausdrucken auf
unserer Homepage unter <FUSSBALL -> Prag Almanach als PDF> online.

Meisterschaften
1. Mannschaft
1973   1976   1993   1996   2000   2007
2. Mannschaft
1956   1962   1970   1981
F-Jugend 1998   1999   2004   2008
E-Jugend 1986   1987   1988   1989

2000   2006
D-Jugend 1998   2000   2002   2005
C-Jugend 1980   1990   1992   1996

2005
B-Jugend 1982

Gewinner Kleinfeldturniere
1985 Taylorix
1987 Cannstatter Zeitung
1988 Spitzbua
1989 Cannstatter Zeitung
1990 Stammtisch 88
1991 BWW Stuttgart
1992 BW Kornwestheim
1993 Lamm-Br�u
1994 Lamm-Br�u
1995 No Fear
1996 Party Animals
1997 BW Kornwestheim
1998 BW Kornwestheim
1999 Panzerknacker
2000 Tommy & Die Tornados
2001 Tommy & Die Tornados
2002 Praktizierende Christen
2003 FC Holzburg 05
2004 Prag
2005 Panzerknacker
2006 Praktizierende Christen
2007 FC Holzburg 05
2008 Prag
2009 Alle Teams
2010 FC Holzburg 05
2011 4 Ma� ond a G�ggele

Abteilungsleiter Fu�ball
1958-60 Klaus Ku�maul
1960-64 Eugen Fitz
1964-69 Klaus Vetter
1969-73 Richard Pfeffer
1973/74 Georg Schlee
1974-77 Karl-Heinz Walde
1977-82 Fritz Rossig
1982/83 Heinz Mack
1983-89 Robert Schwarz
1989-91 Gerhard Stirner
1991/92 Robert Schwarz
1992-94 Lothar Schubert
1994-96 Oliver Krecek
1996-03 Stefan Dietz
2003 - 10.7.2003 Volker Wedekind
10.7.2003 -2008 Bj�rn Seemann
seit 2008 Oliver Spagen

Jugendleiter Fu�ball
1951-55 Sulzer
1955-58 Eugen Fitz
1958-63 Richard Pfeffer
1963-66 Helmut Maier
1966-79 keine Daten vorhanden
1980-86 Klaus Vetter
1986/87 Peter Molz
1987-92 Fritz Heindl
1992-06 Monika Schubert
2006-08 Heike Hofmann
2008 - 25.11.10     Andr� Korte

seit 25.11.10     Marion Gerber

Trainer 1. Mannschaft
1968-70 Roland Stemmle
1970 Manfred Hampp
1971 Uli Heinzelmann
1972-75 Oskar M�ller
1975-77 Alfred Samtner
1977-79 Wolfram Ott
1979-82 Oskar M�ller
1982-84 Rainer Throm
1984-87 Heinz Hinz
1987-91 Peter Molz
1991-94 Alfred Wuttke
1.7.1994 - 13.9.1994    Rolf Neumeier
14.9.1994 - 95    Gerd Schumacher
1995-99 Alfred Wuttke
1.7.1999 - 31.5.00    G�nter Alteneder
1.6.2000 - 00    Peter Molz
2000-02 Marc Wegner
2002/03 Peter Molz
2003/04 Alfred Wuttke
1.7.2004 - 31.12.04    Siegfried Nick
1.1.2005 - 05    Martin Prechtl
2005-09 Peter Molz
seit 2009 Norbert Lenz

Trainer 2. Mannschaft
1984-87 Heinz Hinz
1987-89 Peter Molz
1.7.1989 - 28.10.89    Ludwig Hauser
29.10.1989 - 31.12.89    Udo Feichtinger
1.1.1990 - 91    Peter Molz
1991/92 Alfred Wuttke
1992/93 Stefan Dietz
1993-02 Peter Molz
2002-09 keine 2. Mannschaft gemeldet
2009-11 Raimund K�ppl
seit 2011 Oliver Spagen

Platzierungen SV Prag I
1951/52 Bez.klasse 7.    +25 -23   53:49
1952-55 keine Daten vorhanden
1955/56 A-Klasse 2.    +31 -13   61:36
1956/57 A-Klasse 5.    +23 -17   39:30
1957/58 A-Klasse 14.  +30 -42   56:67
1958/59 A-Klasse 9.    +34 -34   70:68
1959/60 A-Klasse 7.
1960/61 A-Klasse Abstieg
1961/62 B-Klasse 5.
1962/63 B-Klasse 6.
1963/64 B-Klasse 2.
1964/65 B-Klasse 5.  +23 -21   55:47
1965/66 B-Klasse 4.
1966/67 keine Daten vorhanden
1967/68 B-Klasse 4.
1968/69 keine Daten vorhanden
1969/70 B-Klasse 8.
1970/71 B-Klasse 5.
1971/72 B-Klasse 6.
1972/73 B-Klasse 1.                   71:26
1973/74 A-Klasse    12.  +24 -36   46:61
1974/75 A-Klasse Abstieg
1975/76 B-Klasse 1.   +37 -15   53:36
1976/77 A-Klasse 8.   +23 -29   36:52
1977/78 Bezl. 9.   +22 -30   41:51
1978/79 Bezl. 12. +19 -33   28:49
1979/80 Bezl. 14. +22 -30   40:55
1980/81 Kreisl. A 2.   +36 -16   65:36
1981/82 Kreisl. A 5.   +30 -22   63:50
1982/83 Kreisl. A 6.   +30 -26   44:47
1983/84 Kreisl. A 6.   +26 -26   43:41
1984/85 Kreisl. A 5.   +30 -26   52:54
1985/86 Kreisl. A 3.   +31 -21   54:40
1986/87 Kreisl. A 7.   +28 -24   47:47
1987/88 Kreisl. A 6.   +24 -24   35:40

1988/89 Kreisl. A 13. +10 -38   27:64
1989/90 Kreisl. B 3.   +34 -10   62:16
1990/91 Kreisl. B 2.   +39 -5     56:24
1991/92 Kreisl. B 4.   +35 -17   87:31
1992/93 Kreisl. B 1.   +40 -4     75:15
1993/94 Kreisl. A 6.   +30 -26   37:31
1994/95 Kreisl. A 13. +15 -37   33:56
1995/96 Kreisl. B 1.     67       113:22
1996/97 Kreisl. A 11.   23         31:30
1997/98 Kreisl. B 4.     49         96:33
1998/99 Kreisl. B 4.     52         90:26
1999/00 Kreisl. B 1.     57         77:25
2000/01 Kreisl. A 5.     35         54:44
2001/02 Kreisl. A 7.     34         43:34
2002/03 Kreisl. A 5.     34         29:34
2003/04 Kreisl. A 11.   20         31:62
2004/05 Kreisl. B 5.     32         44:37
2005/06 Kreisl. B 6.     22         42:33
2006/07 Kreisl. B 1.     53         53:9
2007/08 Kreisl. A 14.     5         20:84
2008/09 Kreisl. B 4.     45         65:38
2009/10 Kreisl. B 6.     47         79:50
2010/11 Kreisl. B 2.     66 145:24
(Bezirksklasse = Landesliga, A-Klasse =
Bezirksliga, B-Klasse = Kreisliga A)

Meister Staffeln SV Prag I
1980 SpVgg Feuerbach
1981 SKV Stammheim
1982 SpVgg Stuttgart-Ost
1983 TSV M�hlhausen
1984 SpVgg Feuerbach II
1985 SG Weilimdorf
1986 SV Stuttgart-Rot
1987 MTV Stuttgart II
1988 ASV Botnang
1989 TSV M�hlhausen
1990 TSV Weilimdorf
1991 SV Sommerrain
1992 SpVgg Cannstatt
1993 SV Prag Stuttgart
1994 MTV Stuttgart
1995 TSV Weilimdorf
1996 SV Prag Stuttgart
1997 SpVgg Giebel
1998 SG Stuttgart-West
1999 SV Gablenberg II
2000 SV Prag Stuttgart
2001 Hilalspor Stuttgart
2002 Kosova Bernhausen
2003 SV Sillenbuch
2004 GFV Omonia Vaihingen
2005 SV Heslach
2006 TV Zuffenhausen
2007 SV Prag Stuttgart
2008 T�rk SC Stuttgart
2009 SV Gablenberg II
2010 FK Sarajevo Stuttgart
2011 SKV Pal�stina Al Q`uds

Platzierungen SV Prag II
1951/52 Reserve 4.   +29 -15   56:32
1952-55 keine Daten vorhanden
1955/56 Reserve 1.   +37 -5     79:29
1956/57 Reserve 3.   +25 -13   73:43
1957/58 Reserve 9.   +33 -31   92:75
1958/59 Reserve 6.   +41 -21   92:24
1959/60 Reserve 5.   +38 -22 104:73
1960/61 keine Daten vorhanden
1961/62 Reserve 1.
1962/63 Reserve 3.
1963/64 Reserve 3.
1964/65 Reserve +28 -12  68:41
1965/66 Reserve 7.
1966/67 keine Daten vorhanden
1967/68 Reserve 3.
1968/69 Reserve 2.

1969/70 Reserve 1.
1970/71 Reserve 3.
1971/72 Reserve 3.
1972/73 Reserve 2.
1973/74 Reserve 12.
1974/75 keine Daten vorhanden
1975/76 Reserve 4.   +32 -20   68:50
1976-78 keine Daten vorhanden
1978/79 Reserve 13.   +14 -38 47:81
1979/80 Reserve 11.   +17 -35 56:88
1980/81 Reserve 1.     +41 -7   84:28
1981/82 Reserve 12.   +10 -38 30:67
1982/83 Reserve 6.     +29 -23 56:60
1983/84 Reserve 9.     +11 -29 35:65
1984/85 Kreisl. B 9.     +20 -28 42:71
1985/86 Kreisl. B 9.    +24 -24  41:37
1986/87 Kreisl. B 9.    +23 -29  56:55
1987/88 Kreisl. B 8.    +24 -24  47:40
1988/89 Kreisl. B 12.  +19 -29  30:48
1989/90 Kreisl. B 6.    +21 -23  40:63
1990/91 Kreisl. B 10.  +14 -30  28:60
1991/92 Kreisl. B 11.  +17 -35  50:76
1992/93 Kreisl. B 7.   +19 -25   24:62
1993/94 Kreisl. B 10.  +16 -32  24:59
1994/95 Kreisl. B 6.   +24 -20   43:30
1995/96 Kreisl. B 9.     25         47:58
1996/97 Kreisl. B 9.     23 41:50
1997/98 Kreisl. B 12.   20 35:94
1998/99 Kreisl. B 8.     25         43:55
1999/00 Kreisl. B 8.     24 38:47
2000/01 Kreisl. B 11.   22         41:54
2001/02 Kreisl. B 9.     22 31:70
2003-09 keine 2. Mannschaft gemeldet!
2009/10 Kreisl. B. 12.   17 43:108
2010/11 Kreisl. B 9.     22 39:84

Meister Staffeln SV Prag II
1985 SG Weilimdorf II
1986 TB Untert�rkheim II
1987 SpVgg Cannstatt II
1988 VfL Kaltental
1989 TSV M�hlhausen II
1990 Tunaspor Echterdingen
1991 TSV Steinhaldenfeld
1992 VfL Stuttgart
1993 Hellas Stuttgart
1994 TV Kemnat
1995 GFV Ermis Stgt.-Ost
1996 VfL Kaltental
1997 TSV Zuffenhausen II
1998 TSV Steinenbronn II
1999 VfR Cannstatt
2000 Alexandros Zuffenhausen
2001 FV 1896 Stuttgart
2002 TunaSpor Echterdingen II
2002-09 keine 2. Mannschaft gemeldet
2010 TSV Heumaden
2011 Hilalspor Stuttgart

Torsch�tzenk�nige
1. Mannschaft
1984/85 Horst Grau 8

Ralf Sch�fer 8
1985/86 Peter Molz 18
1986/87 Peter Molz 13
1987/88 Peter Molz 9
1988/89 Michael Dittmar 9
1989/90 Hansj�rg Kern 14
1990/91 Frieder Kuhn 12
1991/92 Frieder Kuhn 28
1992/93 Bj�rn Seemann 23
1993/94 Siegfried Nick 12
1994/95 Siegfried Nick 11
1995/96 Andreas K�pplinger 26
1996/97 Michael Lohm�ller 10
1997/98 Siegfried Nick 32
1998/99 Michael Lohm�ller 23
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1999/00 Andreas K�pplinger 23
2000/01 Andreas K�pplinger 20
2001/02 Andreas K�pplinger 20
2002/03 Marc Wegner 10
2003/04 Marc Wegner 10
2004/05 Marc Wegner 9

Ramzi Boussaid 9
2005/06 Georg Tselikas 5
2006/07 Ismet Mehmedovic 9
2007/08 Marc Wegner 5
2008/09 Jos� Pineda 10
2009/10 Igor Erich 16
2010/11 Christian Celestino 35

Torsch�tzenk�nige
2. Mannschaft
1984/85 Joachim Kossegg 5
1985/86 Stefan Dietz 6

Stefan Hangleiter                 6
Thomas Manke 6

1986/87 Christian Henschke 20
1987/88 Matthias Blail 9
1988/89 Matthias Blail 4

Christian Henschke 4
Hermann Lausmann 4

1989/90 Christian Henschke 12
1990/91 Matthias Blail 9
1991/92 Matthias Blail 13
1992/93 Michael Lohm�ller 4
1993/94 Peter Molz 3

Christof Maier 3
Cornelius Link 3
Markus Gassner 3

1994/95 Philipp Gugenhan 8
1995/96 Philipp Gugenhan 7

Michael Lohm�ller 7
1996/97 Martin Prechtl 8
1997/98 Matthias Blail 7

Philipp Gugenhan 7
1998/99 Philipp Gugenhan 9
1999/00 Philipp Gugenhan 7
2000/01 Philipp Gugenhan 12
2001/02 Philipp Gugenhan 11
2002-09 keine 2. Mannschaft gemeldet!
2009/10 Jos� Pineda 8
2010/11 Yussef Maghrebi 7

Spielf�hrer 1. Mannschaft
1984/85 G�nter Alteneder
1985/86 Horst Grau / G�nter Alteneder
1986/87 G�nter Alteneder / R�diger

Kurz
1987/88 Wolfgang Stollenberg / R. Kurz

/ A. Kurz
1988/89 Thomas Gr��le / Uwe

Brummer/ Uli Pulzer
1989/90 Uwe Brummer / Thomas

Gr��le/ Uli Pulzer
1990/91 Uli Pulzer / Hansj�rg Kern /

J�rg Sawatzki
1991/92 Thomas Gr��le
1992/93 Thomas Gr��le / Stefan

Hangleiter
1993/94 ThomasGr��le / Stefan Hang-

leiter / Markus Ramminger
1994/95 Stefan Hangleiter
1995/96 Uwe Brummer / Steffen Jacob
1996/97 Stefan Schiel / Siegfried Nick
1997/98 Stefan Schiel / Christof Maier
1998/99 Siegfried Nick
1999/00 Siegfried Nick
2000/01 Siegfried Nick
2001/02 Siegfried Nick / Bj�rn See-

mann
2002/03 Volker Wedekind / Siegfried Nick
2003/04 alle
2004/05 Benjamin Fa�nacht / Philipp

Gugenhan
2005/06 Oliver Spagen
2006/07 Oliver Spagen / Ingo Reichelt /

Taki Sintoukas
2007/08 Stefan Irmscher / Taki Sintoukas
2008/09 Igor Erich / Taki Sintoukas
2009/10 Igor Erich / Taki Sintoukas /

Kirhan Fischer
2010/11 Igor Erich, Murat Altincekic

Spielf�hrer 2. Mannschaft
1984/85 Joachim Kossegg
1985/86 Christian Henschke / Steffen

Weinhardt
1986/87 Stefan Dietz / Steffen

Weinhardt
1987/88 Steffen Weinhardt / Stefan

Hangleiter
1988/89 J�rg Sawatzki / Uwe Mahler
1989/90 Matthias Blail / Martin Prechtl
1990/91 Uwe Mahler / Bernhard Jung
1991/92 Hermann Lausmann
1992/93 J�rg Sawatzki / Matthias Blail /

Stephan Schwarz
1993/94 Stefan Wolf / Stephan

Schwarz / Markus Gassner
1994/95 Stefan Wolf / J�rg Sawatzki
1995/96 J�rg Sawatzki / Markus

Gassner
1996/97 Markus Gassner / J�rg

Sawatzki
1997/98 Markus Gassner / J�rg

Sawatzki / Hermann Lausmann
1998/99 J�rg Sawatzki
1999/00 J�rg Sawatzki
2000/01 J�rg Sawatzki / Matthias Blail
2001/02 Oliver Krecek
2002-09 keine 2. Mannschaft gemeldet!
2009/10 Maxim Jablontschik / Jos�

Pineda
2010/11 Rui Novo Arteiro

Die meisten Eins�tze
1. Mannschaft (seit 1984)
Gr��le (291), Jacob (272), Seemann (266),
Nick (224), Pulzer (216), Wedekind (214),
Nitsche (192), Maier, Brummer (je 191), I.
Reichelt (190), Schwarz (185), Molz (184),
Schiel (182), Gaiser (162), Hangleiter
(158), Prechtl (144), Spagen (132),
K�pplinger (125), Erich (120), Sintoukas
(119), Wegner (110), G. Alteneder (106),
Breuer (105), Lohm�ller (104), Dittmar
(101).

Die meisten Tore
1. Mannschaft (seit 1984)
Nick (129), K�pplinger (113), Seemann
(103), Molz (67), Jacob (65), Erich (56),
Kuhn, Lohm�ller (je 49), Celestino (46),
Nitsche (44), Wegner (43).

Die meisten Eins�tze
2. Mannschaft (seit 1984)
Sawatzki (301), Blail (236), Krecek (187),
Gassner (176), Lausmann (158), Dietz
(144), Schwarz (143), Gugenhan, Buck (je
131), Wolf (117), Jung (106), Schubert
(104).

Die meisten Tore
2. Mannschaft (seit 1984)
Blail (75), Gugenhan (64), Henschke (48),
Dietz (28), Gassner, Krecek (je 22), Prechtl
(21), Lausmann, Hangleiter (je 20).

Pokalergebnisse seit
1984
1. Mannschaft:
1984/85: 2.Runde: PSV Stuttgart 3:1; 3.Run-
de: TSV Rohr 1:5; 1985/86: 1.Runde:  SpVgg
Stgt.-Ost 2:4;  1986/87: 1.Runde: Sparta-
nia Stgt. 9:0; 2.Runde: SV Vaihingen 2:0;
3.Runde: TV Zuffenhausen 1:0; 4.Runde:
SG Weilimdorf 4:1; 5.Runde: VfR Cannstatt
n.V. 2:1; 6.Runde: TSV M�nster II n.E. 3:2;
Halbfinale: Sportfreunde Stgt. n.V. 3:5;
1987/88: 1.Runde: TSV Steinenbronn II
2:1; 2.Runde: TSV Uhlbach 6:1; 3.Runde:
KV Plieningen II 8:0; 4.Runde: SV Fasa-
nenhof 1:2; 1988/89: 1.Runde: Sportfreun-
de Stgt. 0:6; 1989/90:  2. Runde: SpVgg
Giebel II 1:2; 1990/91: 1.Runde: SpVgg
Stuttgart-Ost n.V. 2:5; 1991/92: 1.Runde:
SC Stuttgart 0:2; 1992/93: 2.Runde: TSV
M�hlhausen 1:0; 3.Runde: TSV Leinfelden
n.E. 5:4; 4. Runde: SC Stammheim 2:1; 5.
Runde: Steinhaldenfeld 0:3; 1993/94: 2.
Runde: SKG Botnang II 2:0; 3. Runde: TV
Echterdingen 0:1.; 1994/95: 2. Runde: SC
Stuttgart II 2:1; 3. Runde: TSV Musberg 1:4;
1995/96: 1. Runde: SKG Botnang II n.V.
3:0; 2. Runde: TSV Bernhausen II 3:2; 3.
Runde: Omonia Vaihingen 0:1; 1996/97:1.
Runde: VfL Kaltental II n.V. 3:5; 1997/98:2.
Runde: SV M�hringen 0:2; 1998/99: 1. Run-
de: TS Echterdingen 0:4; 1999/00: nicht
gemeldet; 2000/01:1. Runde: SpVgg Stutt-
gart-Ost 0:2; 2001/02: 1. Runde: SC Stamm-
heim 0:1; 2002/03: 1. Runde: TSV
Leinfelden 2:3; 2003/04: 1. Runde: SV
Vaihingen n.V. 2:3; 2004/05: nicht gemel-
det, 2005/06: 1. Runde: RW Stuttgart 3:0
(kampflos), 2. Runde: Sportfreunde Stutt-

gart 1:6; 2006/07: 2. Runde: TSV 07 Stutt-
gart: 2:3; 2007/08:2. Runde: T�rk SC Stutt-
gart n.V. 3:4; 2008/09: 1. Runde: MTV
Stuttgart II; 2009/10: 1. Runde: KV
Plieningen 2:4; 2010/11: 2. Runde: PSV
Stuttgart II 3:4.

2.Mannschaft: 1984/85: 1.Runde: TSV
Steinenbronn 2:5; 1985/86: 1.Runde: MTV
Stuttgart  II 0:3; 1986/87: 2.Runde: SpVgg
Feuerbach III  3:2; 3.Runde:  Germ.
Degerloch  II  6:2;  4.Runde: SV Hoffeld 1:6;
1987/88: 2.Runde: PSG Stuttgart II 3:2;
3.Runde: SG West II 2:6; 1988/89: 1.Run-
de: Birkach II 4:0; 2.Runde SpVgg Feuer-
bach II 0:3; 1989/90: 2.Runde: TSV Uhl-
bach 5:0; 3.Runde: SV Stgt.-Rot II 3:0
(kampflos); 4.Runde: TSV Heumaden 0:3;
1990/91: 2.Runde: TSV Musberg II 3:0;
3.Runde: SG Weilimdorf 0:5; 1991/92:
2.Runde: TSV Steinhaldenfeld n.E. 6:7;
1992/93: 1.Runde: TSV Bernhausen II 1:0;
2.Runde: SV Heslach II 3:2; 3.Runde: SKG
Max-Eyth-See 1:2; 1993/94: 1. Runde: TSV
Steinenbronn II 5:1; 2. Runde: ASV Botnang
II 2:6; 1994/95: 2. Runde: TSV Musberg
1:6; 1995/96: 2. Runde: TSV M�nster 0:8;
1996/97: 2.Runde: SKG Max-Eyth-See
11:0, 3. Runde: SV M�hringen 2:3; 1997/
98: 2. Runde: SV Heslach 0:2, 1998/99:
nicht gemeldet; 1999/00: nicht gemeldet;
2000/01: nicht gemeldet, 2001/02: nicht
gemeldet, 2002-2009: keine 2. Mannschaft
gemeldet, 2009/10: 2. Runde: FC Feuer-
bach: 1:3; 2010/11: 2. Runde FC Stgt.-
Cannstatt 0:8.

Plazierungen A-Jugend
1978/79 K 2.  +26   -6     50:20
1979/80 keine Daten vorhanden
1980/81 K 8.  +12   -24   41:55
1981/82 K. 10.+10   -34   34:87
1982/83 K 2.  +26   -10   69:36
1983/84 K 2.  +27   -5     58:22
1984/85 K 2.  +36   -4     75:18
1985/86 K 8.  +6     -22   15:48
1986/87 K 5.  +12   -20   19:31
1987/88 K 2.  +21   -7     27:15
1988/89 L 6.  +24   -20   30:33
1989/90 L 8.  +18   -22   33:45
1990/91 L 8.  +5     -27   25:77
1991-94 keine A-Jugend gemeldet!
1994/95 K 4.  +19   -17   52:40
1995/96 K 7.  17             32:72
1996/97 K 6.  13             34:42
1997-04 keine A-Jugend gemeldet!
2004/05 K 2.  34 57:29
2005-08 keine A-Jugend gemeldet!
2008/09 K 4.  21 37:23
2009-11 keine A-Jugend gemeldet!

Plazierungen B-Jugend
1978/79 K 9.   +13   -27   26:72
1979/80 keine Daten vorhanden
1980/81 K 3.   +31   -13   76:37
1981/82 K 1.   +42   -6   106:17
1982/83 L 7.   +22   -22   48:36
1983/84 L 10. +8     -32   22:92
1984/85 keine B-Jugend gemeldet!
1985/86 K 3.   +19   -9    32:15
1986/87 K 2.   +12   -4     20:6
1987/88 K 2.   +19   -3     65:6
1988/89 K 2.   +25   -11   32:20
1989-92 keine B-Jugend gemeldet!
1992/93 K7 2.   +27   -9   102:50
1993/94 K7 8.   +10   -22   30:91
1994/95 K 10. +17   -29   38:60
1995/96 K 2.     32           50:11
1996-01 keine B-Jugend gemeldet!
2001/02 keine Daten vorhanden
2002/03 K 3.     31 45:24
2003/04 K 2.     22 42:28
2004/05 L 10.   11 29:82
2005/06 K 3.     46 85:47
2006/07 keine B-Jugend gemeldet!
2007/08 K 9.     0 22:35
2008/09 K 10.   3 11:27
2009-11 keine B-Jugend gemeldet!

Plazierungen C-Jugend
1978/79 K 5.   +21   -15   45:24
1979/80 K 1.   +32   -4     97:15
1980/81 L 7.   +11   -21   18:28
1981/82 L 6.   +9     -19   20:46
1982/83 L 3.   +25   -11   59:29
1983/84 L 9.   +19   -29   30:56
1984/85 L 5.   +27   -15   42:23
1985/86 L 8.   +19   -25   35:58
1986/87 L 4.   +23   -17   57:24
1987/88 L 8.   +17   -23   39:55
1988/89 keine C-Jugend gemeldet!
1989/90 K7 1.   +24   -2   102:30
1990/91 K7 4.   +18   -10   56:32
1991/92 K7 1.   +17   -3     74:13

1992/93 K 5.   +16   -20   37:51
1993/94 K 3.   +13   -7     35:19
1994/95 K 4.   +21   -15   64:45
1995/96 K7 1.     27         104:11
1996/97 K 5.    17 38:51
1997/98 keine C-Jugend gemeldet!
1998/99 K7 4.     30           51:34
1999/00 K 3.
2000/01 K 5.     19 48:52
2001/02 keine C-Jugend gemeldet!
2002/03 keine Daten vorhanden
2003/04 K 3.     39 106:27
2004/05 K 1.     44 72:32
2005/06 Teilnahme au�er Konkurrenz
2006/07 K 3.     28 61:28
2007/08 K 2.     18 46:22
2008/09 K 10.     4 16:46
2009/10 K 6.       9 22:32
2010/11 keine C-Jugend gemeldet!

Plazierungen D-Jugend
1978/79 K 2.   +28   -8     74:19
1979/80 keine Daten vorhanden
1980/81 K 4.   +28   -8     59:21
1981/82 K 6.   +9     -19   22:29
1982/83 K 3.   +20   -8     54:14
1983/84 L 4.   +19   -17   34:24
1984/85 L 5.   +18   -18   31:22
1985/86 L 6.   +15   -19   15:29
1986/87 L 10. +5     -31     8:73
1987/88 K 3.   +20   -8     61:16
1988/89 K 2.   +26   -6     72:16
1989/90 L 7.   +9     -23   24:58
1990/91 K 5.   +9     -19   15:40
1991/92 K 5.   +16   -20   33:55
1992/93 K 5.   +19   -13   53:75
1993/94 K 5.   +13   -15   27:25
1994/95 K 7.   +2     -22   12:42
1995/96 K 8.   18 21:60
1996/97 K7 3.   19 35:48
1997/98 K7 1.   36 79:19
1998/99 K 2.   38 70:24
1999/00 K7 1.
2000/01 K 7.   14 27:59
2001/02 K 1.   21 42:1
2002/03 K 4.   16 22:16
2003/04 L 7.     6 13:20
2004/05 K7 1.   21 24:13
2005/06 K 3.   20 40:29
2006/07 K 9.     3 12:33
2007/08 L 2.   17 37:28
2008/09 K 5.   10 46:31
2009/10 K 7.     7 20:42
2010/11 K 9.     3 9:69

Plazierungen E-Jugend
1978/79 K 4.   +13   -15   18:23
1979/80 keine Daten vorhanden
1980/81 K 2.   +27   -9     46:14
1981/82 K 6.   +11   -17   10:21
1982/83 K 5.   +12   -16   17:16
1983/84 K 2.   +22   -10   38:10
1984/85 K 8.   +5     -23   7:46
1985/86 K 1.   +10   -2     16:4
1986/87 K 1.   +26   -2     62:10
1987/88 K 1.   +22   -2     94:17
1988/89 K 1.   +25   -3     38:9
1990/91 K 7.   +3     -25     6:61
1991-95 keine E-Jugend gemeldet!
1995/96 K7 2.   13 36:13
1996/97 K7 3.   13 34:15
1997/98 K7 3.   13 31:25
1998/99 keine Daten vorhanden
1999/00 K 1.
2000/01 K7 7.     1 10:33
2001/02 K 4.   12 15:32
2002/03 K 3.   12 25:18
2003/04 keine Daten vorhanden
2004/05 K 2.   18 62:10
2005/06 K 1.   18 67:11
2006/07 K 7.     4 8:27
2007/08 K 8.     3 7:63
2008/09 K 6.     0 2:8
2009/10 K 6.     4 14:40
2010/11 K 5.     9 36:37

Plazierungen F-Jugend
1995/96 K 2.   12 15:3
1996/97 K7 2.   12 22:14
1997/98 K7 1.   13 39:2
1998/99 K7 1.   18 56:4
1999/00 K 3.
2000/01 keine Daten vorhanden
2001/02 keine F-Jugend gemeldet!
2002/03 K 2.   18 31:13
2003/04 K 1.
2004/05 K 6.     0 4:32
2005/06 K 6.     9 9:12
2006/07 keine Daten vorhanden
2007/08 K 1.   16 44:6
2008/09 keine Daten vorhanden
2009/10 keine F-Jugend gemeldet!
2010/11 keine Daten vorhanden

Plazierungen Bambinis
2005/06 K 2.   11
2006/07 K 2.   27 53:7
2007-10 keine Bambinis gemeldet!
2010/11 keine Daten vorhanden
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Alle Fussballspieler des
SV Prag seit 1984/85
GRAU, Horst
STOLLENBERG, Wolfgang
SAUTTER, Thomas
H�SS, Markus
WEINHARDT, Steffen
PRECHTL, Martin

BECK, Alexander
RAMMINGER, Markus
REICHELT, Ingo
HOFFMANN, Stefan
RIVOLI, Frank
BREUER, Sebastian
VOGEL, Daniel
CAKIR, Caner
L�LLWITZ, David
KRULJAK, Robert
EICHHORN, Nico
TODIC ,̀ Goran

FEICHTINGER, Udo
STIRNER, Gerhard †
KOSSEGG, Joachim
ROTTERDAMM, Siegfried
SAILER, G�nter
METKO, Karl
PULZER, Uli
KURZ, R�diger
DRESCHER, Hans-J�rgen
GR�SSLE, Thomas

G�CKLE, Thomas
SAWATZKI, J�rg
HANGLEITER, Stefan
JUNG, Bernhard
MAHLER, Uwe
SCHOSSER, Michael
HINZ, Heinz
KURZ, Armin
MAYER, Gerhard
LAUSMANN, Hermann
HAYLA, Pavol
BUCHHOLZ, J�rg
SCHWARZ, Michael
SCHMIDT, Thomas
SONNEN, J�rgen
GAISER, Johannes
SCHWARZ, Stephan
SCHMIDT, Markus
SCHEIB, Bj�rn
HARTSCHUH, Steffen
WEBER, Dietmar
UHLIG, Thomas
LUKASCH, Alexander
TREUER, Thomas
PACHE, Uwe
BUCK, Stefan
HINDERER, J�rgen

RIENHARDT, Steffen
WEDEKIND, Volker

PULVERM�LLER, Klaus
SCHUBERT, Carsten
REICHELT, Torsten
VETTER, Steffen
SELZER, Martin
RIENHARDT, Sven
WINDM�LLER, Mike
B�PPLE, Christian
FELLERMEIER, Karl-H.
SCHWEIGER, Benjamin
HEEG, Sebastian
VITT, Ingo
BEUTENM�LLER, Frank
HIEL, Christian
GR�NING, Oliver
ERICH, Waldemar
VITT, Markus
ST�FFLER, Oliver
BILINIEWICZ, Markus
BRIEL, Uwe
FUNK, Patrick
KLOTZ, Rene
KNAPP, Bernd
RAU, Guido

SCH�LZEL, Michael
SCHILLING, Christian
SINTOUKAS, Panagiotis
W�RPEL, Norman
BREUER, Max
KRAFT, Benjamin
POSCHNER, Benjamin
IRMSCHER, Stefan
STOPPER, Michael
STAPF, Gordian
FISCHER, Kiran
BORCHERS, Marco
SCHULTE B., Stefan
GL�CKL, Philipp
GAUPP, Andreas
LEUTE, Markus
HIPPLER, Andreas
LENZ, Patrick
TOSUN, Fatih
WEINSHEIMER, Stefan
OGUZHAN, Turgut
KRAMER, Philipp
FL�GEL, Marco
BR�CKERS, Bastian
ALTINCEKIC, Murat
KARADAL, Burak
DA SILVA, Carlos Noguera
SEFER, Taylant
HOGREFE, Rene
G�KER, Ali
FAISSLER, Kevin
PELEZKI, Eugen

ALTENEDER, G�nter
RATTAY, Wolfgang
MARIANOS, Adam
MAYER, Roland
DIETZ, Stefan
SCHNEIDER, Elmar
RUMOLD, Bernd
HOLT, Jochen
HAHN, Roland
WOLF, Stefan
BRUMMER, Uwe

ST�TZ, Michael
SCHMIDT, Siegfried
GASSNER, Markus
NITSCHE, Bernhardt

MONETHA, Michael
KRECEK, Oliver

GRMAN, Leo
POSSIN, Frank
M�LLER, Andreas
SCHERRMANN, Michael
PRESCHER, Andreas
KNOBLAUCH, Thomas
JACOB, Steffen
HAUG, Hans
K�NDLER, Andreas

EHLERS, Bernd
NICK, Siegfried
ARAS, Achmed
ARAS, Atilla
RAMMINGER, Frank
SCHIEL, Stefan
MAIER, Christof
BAUER, Joachim
BISTROVIC, David
HIRSCHFELD, Sven
�ZDEMIR, Hakan
TIEDE, Tobias
OCKER, J�rgen
ROTHENBERGER, Micha
WALLRABE, Sven
SCHMIDT, Guido
ECKERT, Charlie
FASSNACHT, Benjamin
FINKBEINER, Hannes
RAUSA, Sandro
PFL�GER, Bernd
TEMU, Emil
SPAGEN, Oliver

SELCUK
SCHWARZ, Walter
LENDIEN, Knut
POSSE-GOMEZ, Jose-M.
BOUSSAID, Ramzi
KNOP, Julian
GKOUTSIDIS, Stefanos
SAVIN, Bogdan
BUSSE, Daniel
ERICH, Igor
SCHNEIDER, Tobias
RUF, Marcus
TECLEMICHAEL, Noh
V�LKER, Alexey
HEZEL, Andreas
ALTINKAYA, Erdal
MATTH�US, Max
KARADAL, Burhan
BAS, Yasin
ZACHMANN, Christian
DURING, Julian
K�PPL, Raimund
YILMAZ, Muharrem
SEVDI, Serdar
LAMBRECHT, Denis
KABAK, Burak
SAHIN, Samed
NOVO ARTEIRO, Rui
KLINGERT, Felix
MOTA MACHADO, Daniel
THUNICH, Moritz
MAGHREBI, Yussef
YILDIZ, Adem
FRANIC, Marco

BERGER, Michael
HENSCHKE, Christian
DITTMAR, Michael
MANKE, Thomas
MOLZ, Peter
SCH�FER, Ralf
RENNER, Manfred
CHRISTIANSEN, Roland
BRAUN, R�diger
STADELMANN, Jan
BLAIL, Matthias
ALTENEDER, Uwe
WEIK, Gerhard
KERN, Hansj�rg
MODEMANN, Klaus †
HIRSCH, Frank
KUHN, Frieder
SEEMANN, Bj�rn
WUTTKE, Alfred
LOHM�LLER, Michael

LINK, Cornelius
STANZU, Guiseppe
GUGENHAN, Philipp

MOLOZIDIS, Georgios
PAPAVRAMIDIS, Was.
KIK, Jochen
K�PPLINGER, Andreas
D�RR, Andreas
WEGNER, Marc
KAUFMANN, Ralph
CELICO, Guiseppe
TSELIKAS, Georg
MEHMEDOVIC, Ismet
MOLDOVAN, Alexander
PINEDA, Jos�
JABLONTSCHIK, Maxim
KAHLWEIHS, Norbert
SIRNA PELERI, Giuseppe
SMITH, Kyle
BRENNER, Philip
NEUMANN, Thomas
AYABAK, Ahmed
DOGANSOY, Serdar
CELESTINO, Christian
DWORATZEK, Martin
SHALA, Safet
MARTIN SANTOS, Nuno
RIZAY, Zymar

1971 - 1986
1975 - 1979; 1986 - 1988
1975 - 1987
1984 - 1985
1985 - 1990
1989 - 1993; 1995 - 1999;
2003 - 2005; 2007 - 2008
1990
1993 - 1996; 2003 - 2004
1993 - 2002; 2003 - 2007
1996 - 2002
2005 - 2006
2008
seit 2009
2009 - 2010
2010
2010
seit 2010
seit 2010

1968 - 1986
1970 - 1984; 1986 - 1989
1972 - 1986
1975 - 1985
1976 - 1985
1976 - 1988
1979 - 1995; 2003 - 2004
1980 - 1988
1982 - 1985
1983 - 1990; 1991 - 2002;
2003 - 2004
1983 - 1988
1984 - 2002
1984 - 1995
1984 - 1989; 1990 - 1993
1984 - 1992
1984 - 1986; 1991 - 1992
1984 - 1987
1985 - 1988; 2003 - 2005
1985 - 1989; 1992 - 1995
1985 - 1998; 2003 - 2004
1986 - 1987
1986 - 1990
1987
1987 - 1988
1988 - 1989
1988 - 1997; 2003 - 2004
1989 - 2005
1989 - 1991
1989 - 1991; 1992
1989 - 1994
1989 - 1991
1989 - 1990
1989
1990 - 1992; 1994 - 1998
1990 - 1993
1991 - 2005
1991 - 1992; 1993 - 1995;
1998 - 1999
1991 - 1992; 1993 - 2001
1991 - 1994; 1995 - 2003;
2005 - 2006
1993 - 1997
1993 - 2005
1993 - 1995; 1996 - 1999
1994
1994 - 1995
1996
1997 - 2003
1998 - 2002
1998 - 2005
1998 - 2005; 2006
1998 - 2001; 2003 - 2004
2000 - 2004
2000 - 2005
2001
2001 - 2002
2001 - 2003; 2005
2002 - 2003
2002
seit 2003
2003 - 2004
2003 - 2004
2003 - 2006
2003 - 2004
2003 - 2004

2003 - 2004
2004 - 2006; 2008
seit 2004
2004
seit 2006
2006 - 2010
2007
2006 - 2010
2007
2007
seit 2007
2007 - 2009
2008 - 2009
2008
2008
2008
2008 - 2009; seit 2011
seit 2008
2008 - 2010
2009 - 2010
2009 - 2010
2009 - 2010
seit 2009
2009 - 2010
seit 2010
2010 - 2011
2009 - 2011
2010
2010
2010 - 2011
2010 - 2011
seit 2010

1975 - 1988; 1999 - 2000
1979 - 1986
1980 - 1986
1981 - 1985
1982 - 1994
1984 - 1989
1984 - 1985
1984 - 1985
1985 - 1990
1985 - 1995
1986 - 1990; 1991 - 1999;
2003 - 2004
1986
1986 - 1988
1987 - 2001; 2003 - 2004
1987 - 1990; 1992 - 1999;
2003 - 2004
1987 - 1989
1988 - 1989; 1990 - 2002;
2003 - 2005
1988 - 1993; 1994 - 1995
1988 - 1989
1988 - 1992
1988
1988 - 1989
1988 - 1990
1989 - 1997; 2000 - 2005
1989 - 1990
1990 - 1991; 1992 -1993;
1995 - 1998; 1999
1990 - 1992
1991 - 2005
1991 - 1992
1991 - 1992
1992 - 1994
1993 - 2004
1993 - 2005
1993
1993
1993 - 1995
1994
1994
1994 - 1995
1994
1995
1995 - 1999
1996 - 1999; 2006
1996 - 2004; 2006
1996
1997 - 2004
1998 - 1999; 2000
1998
2000 - 2007

2001
2003 - 2004
2003 - 2004
2003 - 2005
2004 - 2006; 2007; seit 2011
2004 - 2005
2004 - 2006; seit 2009
2004 - 2005
2005 - 2006
seit 2005
2005
2005
2006 - 2008; seit 2009
2007 - 2011
2007 - 2008
2007
2008 - 2010
2008 - 2010
2008 - 2010
seit 2009
2009; seit 2010
2009
2009
2009 - 2010
2009 - 2011
2009 - 2010
2009 - 2011
seit 2009
seit 2010
seit 2010
seit 2010
seit 2010
seit 2011
seit 2011

1979 - 1988
1979 - 1990
1980 - 1989
1982 - 1986; 1991 - 1992
1983 - 1991; 1992 - 1993
1984 - 1990
1984 - 1985
1985
1986; 1987 - 1988
1986 - 1989
1987 - 2002; 2003 - 2004
1987 - 1988
1987 - 1989
1988 - 1991
1988 - 1989
1988 - 1990
1990 - 1993
1990 - 2005
1991 - 1994; 2003 - 2004
1992 - 1997; 1998 - 1999;
2000 - 2002; 2003 - 2004
1993 - 1995; 2000
1994 - 1995
1994 - 2003; 2005 - 2008; seit
2009 - 2010
1994
1994
1994 - 1996; 2001 - 2004
1995 - 2002; 2004
1996 - 1997
2000 - 2005
2001 - 2004
2001 - 2002
2004 - 2006
2005 - 2007
2005 - 2008; seit 2009
seit 2006
2006 - 2010
2006 - 2007; 2010 - 2011
2007
2007
2008 - 2009
seit 2009
2009 - 2010
2009 - 2010
seit 2009
seit 2010
seit 2010
seit 2010
2009

In Zukunft nur noch online unter <FUSSBALL -> Alle Spieler des SV Prag als PDF>.
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Gesamtkader 2011/12

Tor
1 VOGEL, Daniel 09.08.85 2009 36/-
51 EICHHORN, Nico 29.08.87 2010 24/-
99 TODIC`, Goran 21.04.86 2010 13/-
Abwehr
3 BILINIEWICZ, Markus 25.08.85 2003 76/1
33 JORASCHKOWSKI, Marian17.01.87 -/-
32 PEREIRA C., EDWIN 18.01.94 -/-
2 HIPPLER, Andreas 03.05.85 2008 18/-
7 FISCHER, Kiran 21.01.83 2007 56/-
17 PELEZKI, Eugen 08.01.80 2010 8/-
21 SINTOUKAS, Panagiotis 07.03.85 2004      123/20
24 BREUER, Max 08.12.86 2006      107/16
25 FL�GEL, Marco 01.11.78 2009 26/8
27 ALTINCEKIC, Murat 24.01.81 2010 30/3
4 HAGENM�LLER, Fred 03.01.86 -/-
31 LENZ, Patrick 17.11.85 2008 55/1
Mittelfeld
8 GKOUTSIDIS, Stefanos 29.01.85 2004 80/9
10 SCHIERING, Maximilian 21.03.88 -/-
12 DURING, Julian 02.11.86 2009 25/4
14 KLINGERT, Felix 14.11.85 2010 13/1
15 MOTA MACHADO, Daniel 25.07.86 2010 19/1
16 ZACHMANN, Christian 29.10.82 2009 20/5
20 ERICH, Igor 05.08.87 2005      122/56
13 YILDIZ, Adem 05.02.93 2011 11/6
30 TECLEMICHAEL, Noh 24.11.87 2006 71/20
34 THUNICH, Moritz 05.05.85 2010 10/1
39 MAGHREBI, Yussef 08.01.92 2010 22/7
41 NOVO ARTEIRO, Rui 17.07.87 2009 32/5
40 BOUSSAID, Ramzi 05.02.82 2004 54/13
29 MESSORI, Davide 27.01.85 -/-
28 SAHIN, Erkan 25.09.91 -/-
22 PEREIRA, Bruno 20.08.92 -/-
5 FRANIC, Marko 05.06.84 2011 9/-
Angriff
9 NEUMANN, Thomas 15.08.83 2009 38/7
11 MOLDOVAN, Alexander 23.09.77 2005 84/21
18 DWORATZEK, Martin 18.08.81 2010 22/29
19 SHALA, Safet 05.08.87 2010 12/6
35 NOBILE, Claudio 02.08.92 -/-
23 PINEDA, Jos� 03.09.82 2006      109/32
26 MARTIN SANTOS, Nuno 04.08.88 2010 10/1
36 CELESTINO, Christian 23.09.87 2009 37/49

Name geboren
am

Eins�tze/
Tore

erstes SVP-
Spiel aktiv

Stand September 2011.
SV Prag weiterhin gro�er
Umschlagsplatz f�r Spie-
lerwechsel: 20 Abg�nge,
19 Zug�nge.
Alexey V�lker, der Senior der
Mannschaft, hat seine Laufbahn
beendet und von der „alten Gar-
de der Meister von 2007“ wech-
selte im Winter Stefan Irmscher
zu Germania Degerloch zur�ck.
Bemerkenswert die R�ckkehr von
Ramzi Boussaid (zuletzt SpVgg
Cannstatt), zudem gibt es Zug�n-
ge von vier weiteren Vereinen und
drei neue Spieler aus der eigenen
Jugend.
Fluktuation und Zug�nge wieder
inflation�r. Es ist offensichtlich
nach wie vor verbreitet Mode, sich
nach einem Jahr oder gar k�rzer
einen neuen Verein zu suchen.
�ber die Gr�nde kann nur spe-
kuliert werden. Die durchschnitt-
liche Verweildauer der Spieler des
aktuellen Kaders jedenfalls betrug
zum 30. Juni gerade einmal et-
was �ber zwei Jahre.

Zug�nge
W�hrend der letzten Saison: Vogel, G�-
ker (beide reaktiviert); Yildiz (aus der eige-
nen Jugend), Sefer, Faissler, Todic`,
Franic, Shala, Martin Santos.
Erkan Sahin (FV Zuffenhausen), Schier-
ing (TSV Waldhausen), Hippler, Hagen-
m�ller (beide TSV Weilimdorf), Boussaid
(SpV gg Cannstatt), Joraschkowski (MTV
Stuttgart), Nobile, Pereira, Edwin (alle aus
der eigenen Jugend), Messori.

Abg�nge
V�lker (Laufbahn beendet), Irmscher
(Germania Degerloch), Kraft, L�llwitz,
Burak Karadal, Faissler, Kahlweihs (alle
TV Zuffenhausen), Burhan Karadal, Lam-
brecht, Kramer, Sefer, Da Silva, G�ker,
Samed Sahin, Kruljak, Gugenhan, Hogre-
fe, Br�ckers, Matth�us, Jablontschik,
Sevdi.

Stand: 1.9.2011
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HÅhepunkte
2012

5. Mai 2012 14. Prager Volleyballturnier

17. Mai 2012 27. Prager Kleinfeldturnier -
Lothar-Schubert-
GedÇchtnisturnier

8. Juni bis
1. Juli 2012 5. Prager EM-Studio

14. Juli 2012 Volleyballturnier fÄr Frauen

Seit 1999:  Die Homepage des SV Prag Stuttgart 1899 e.V.
Homepage des SV Prag: www.svprag.de

Webmaster: J�rg Sawatzki, E-Mail: info@svprag.de
Gesch�ftstelle des SV Prag: B�rbel Siebert, Tunzhoferstr. 23, 70191 Stuttgart

Tel. 0711/ 25 71 725, Fax: 0711/ 25 35 345, E-Mail: gs@svprag.de

 Ihr SV Prag
 Basketball
 Boxen
 Fu�ball Aktive und Jugend
 Prellball
 Turnen/Circus
 Volleyball
 SV Prag im WWW
 Forum

Unsere Homepage verf�gt zus�tzlich �ber alle In-
formationen zu Trainingszeiten, Kontaktpersonen,
Spielpl�ne, aktuelle Ergebnisse und Berichte,
Vereinsordnungen, Bildergalerien, Diskussions-
forum, Kontakt- und Anmeldeformular, Download-
bereich, Infos zum Vereinslokal, Webstatistik und
vieles mehr.
Informationen und Bildmaterial zu Themen �ber
den SV Prag sind stets willkommen. Mail an
info@svprag.de gen�gt.

Homepage des SV Prag: www.svprag.de

